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1 Veranlassung / Bauvorhaben / Aufgabenstellung

1.1 Allgemeines

Die Gemeinde Dechow beabsichtigt, im Rahmen des Flurneuordnungsverfahrens, den Ausbau 
des l�ndlichen Wegenetzes. Vorgesehen sind Bauma�nahmen im Bereich von sechs Wegen. 
Die Planung des Vorhabens obliegt der Ingenieurgemeinschaft STORM-B�RAU aus 
Grevesm�hlen. Die IGU mbH aus Wittenf�rden wurde mit der Durchf�hrung von 
Baugrunduntersuchungen und der Erarbeitung eines Geotechnischen Berichtes beauftragt.

1.2 Unterlagen 

F�r die Bearbeitung wurden folgende Unterlagen zur Verf�gung gestellt sowie die aufgef�hrten 
geologischen und hydrologischen Karten und Datensammlungen, Untersuchungsergebnisse 
und Normen verwendet:

U 1 Ingenieurgemeinschaft STORM-B�RAU; Grevesm�hlen

a) Angebotsabfrage mit Bennennung des Leitungsumfanges und Beschreibung der geplanten

Bauma�nahme, 25.09.2017

b) �bersichtslageplan f�r die Baugrunduntersuchung, unma�st�blich, E-Mail vom 13.04.2018

c) Lageplan, Ma�stab 1 : 1000, E-Mail vom 10.04.2018

d) erg�nzende Informationen zur Baugrunderkundung und zu den geplanten Bauvorhaben, 

E-Mail vom 02.05.2018

e) Absprachen zur chemischen Untersuchung von Boden- und Asphaltproben, 

Telefonat mit Herrn B�rau am 02.05.2018

U 2 Zentrales Geologisches Institut, Geologische Karte der Deutschen Demokratischen Republik,

Ma�stab 1 : 100 000, Einheitsblatt 34 und 49 (Wittenburg - Hagenow - Dannenberg), Berlin 1960

U 3 Landesamt f�r Umwelt, Naturschutz und Geologie Mecklenburg-Vorpommern: Kartenportal

Umwelt Mecklenburg-Vorpommern

U 4 Ergebnisse der Kernbohrungen, Stra�enaufbr�che, Rammkernsondierungen und Sch�rfen

IGU mbH Wittenf�rden, 17.04.2018 bis 03.05.2018

U 5 Ergebnisse von bodenmechanischen Laboruntersuchungen, IGU mbH Wittenf�rden, 05/2018

U 6 Eurofins Umwelt Nord GmbH, 1 x Untersuchung von Grundwasser (Durchlass im Borgmoorweg) 

auf Betonaggressivit�t nach DIN 4030, Pr�fberichtsnummer AR-18-NK-002086-01 v. 14.05.2017

U 7 Eurofins Umwelt Nord GmbH, 10 x Untersuchung gem�� TR LAGA f�r Boden 

(Tab. II.1.2-2 + Tab. II.1.2-3) 2004, AR-18-NK-002278-01 bis AR-18-002283-01 vom 22.05.2018

U 8 Eurofins Umwelt Nord GmbH, 3 x Untersuchung von Asphaltproben gem�� RuVA StB,

AR-18-NK-002257-01 und AR-18-NK-002258-01 vom 22.05.2018 

U 9 Archivunterlagen der IGU mbH

U 10 geltende DIN Normen und technische Vorschriften
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1.3 Angaben zum Bauvorhaben

Folgende Angaben sind zu den einzelnen Bauvorhaben bekannt:

 Durchlass im Borgmoorweg
Der vorhandene Durchlass soll erneuert werden. Angaben zum Querschnitt, zum Material, 
zur Lage der Gr�ndungssohle sowie zu Anforderungen an den Untergrund liegen nicht vor.

 Weg 100
- L�nge des Weges : ca. 1560 m
- Ausbau f�r eine hohe Beanspruchung gem�� DWA - A 904 (RLW) oder evtl. gem�� RStO
- Spurbahn mit Betonsteinpflaster

 Weg 101
- L�nge des Weges : ca. 50 m
- Ausbau f�r eine hohe Beanspruchung gem�� DWA - A 904 (RLW) 
- ungebundene Bauweise (geschotterte Oberfl�che)
- evtl. Teilbefestigung als Spurbahn mit Betonsteinpflaster

 Weg 102
- L�nge des Weges : ca. 150 m
- Ausbau f�r eine hohe Beanspruchung gem�� DWA - A 904 (RLW) 
- ungebundene Bauweise (geschotterte Oberfl�che)

 Weg 103
- L�nge des Weges : ca. 300 m
- Ausbau f�r eine hohe Beanspruchung gem�� DWA - A 904 (RLW) bzw. gem�� RStO, Bk 0,3
- Asphalt- bzw. Pflasterbauweise analog dem Bestand

 Weg 104
- L�nge des Weges : ca. 1270 m
- Erneuerung in Asphaltbauweise gem�� RStO 12 (Hocheinbau auf vorhandenem Asphalt)
- Verbreiterung in den Kurvenbereichen (Radienbereiche)

 Weg 105
- L�nge des Weges : ca. 1350 m
- Ausbau f�r eine hohe Beanspruchung gem�� DWA - A 904 (RLW) oder evtl. gem�� RStO
- Spurbahn mit Betonsteinpflaster
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1.4 Aufgabenstellung

In dieser Erkundungsphase sollten nachfolgend aufgef�hrte Feld- und Laboruntersuchungen 
ausgef�hrt werden:

- Aufnahme der vorhandenen Wegebefestigung durch Kernbohrungen und Sch�rfe
- Feststellung des vorhandenen Wegeoberbaus
- Ausf�hrung von Rammkernsondierungen 
- Feststellung der Baugrund- und Grundwasserverh�ltnisse
- Durchf�hrung von bodenmechanischen Laboruntersuchungen
- Durchf�hrung von chemischen Untersuchungen an einer Grundwasserprobe
- Durchf�hrung von chemischen Untersuchungen an Bodenproben
- Durchf�hrung von chemischen Untersuchungen an Asphaltproben

Der auf Grundlage dieser Untersuchungen zu erarbeitende Geotechnische Bericht soll 
folgendes enthalten: 

- Angaben zu den Baugrund- und Grundwasserverh�ltnissen
- Angaben zu bautechnischen Eigenschaften der Baugrundschichten
- Angaben zur Durchl�ssigkeit der Baugrundschichten
- Angaben zu bodenmechanischen Kennwerten der Baugrundschichten
- Angaben zur Tragf�higkeit der Baugrundschichten unter Ber�cksichtigung der Bauaufgabe
- Angaben zur Wiederverwendung der vorhandenen B�den und Baustoffe
- Angaben zur Versickerungsf�higkeit der anstehenden B�den

Der Leistungsumfang wird, unter Ber�cksichtigung der Geotechnischen Kategorie 
(siehe Pkt. 1.5) und Aufschlussabst�nden von 100 m bis 275 m, planungsseitig als 
Hauptuntersuchung gem�� EC 7 eingestuft.

Hinweis: Nach DIN 4020 gelten als Richtwerte f�r die Abst�nde direkter Aufschl�sse 
bei Linienbauwerken 50 m bis 200 m, in Abh�ngigkeit von den geologischen 
Gegebenheiten und den bautechnischen Fragestellungen.
Bei schwierigen Baugrundverh�ltnissen oder zur Eingrenzung von 
Unregelm��igkeiten sind geringere Abst�nde erforderlich.

1.5 Geotechnische Kategorie

Nach den vorliegenden Informationen �ber die am Standort zu erwartenden Baugrundverh�lt-
nisse sowie den Angaben zur geplanten Bauma�nahme, wird f�r die Planung der Baugrund-
untersuchung die geotechnische Kategorien GK 1 (geringer Schwierigkeitsgrad) angesetzt.
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2 Geotechnische Feld- und Laboruntersuchungen

2.1 BodenaufschlÉsse / Feldversuche

Die Lage der Aufschlusspunkte wurde vor Ort durch den Planer festgelegt (Wege 103, 104) 
bzw. wurde in den �bergebenen Planungsunterlagen [U1b] ausgewiesen.

Die im Bereich der Wege geplanten Aufschlusstiefen von 2,00 m wurden, mit Ausnahme von 
5 Punkten (Bohrhindernisse), erreicht. Die beauftragten Schurftiefen (Weg 104) von 0,60 m 
unter GOK wurden planm��ig ausgef�hrt. Im Bereich des Durchlassbauwerkes konnte die 
Rammkernsondierung, wie vorgesehen, bis 4,00 m unter GOK abgeteuft werden.

Zur Gewinnung von gest�rten Bodenproben f�r chemische Laboranalysen wurden an allen 
Bohrpunkten, bis mind. 0,60 m unter GOK, Handbohrungen ausgef�hrt.

Eine h�henm��ige Einmessung der Bohrpunkte sollte nicht erfolgen.

Nachfolgend sind die ausgef�hrten Arbeiten tabellarisch zusammengestellt:

Tabelle 1 Lage und Aufschlusstiefen der Sondierungen

Weg 100Aufschluss

BS 1 BS 2 BS 3 BS 4 BS 5 BS 6

Station 0 + 150 0 + 425 0 + 700 0 + 975 1 + 250 1 + 500

Lage zur Wegachse (Mitte Rollspur) rechts rechts rechts rechts rechts rechts

Endtiefe                                         [m] 2,00 1,70
(Bohrhindernis)

2,00 1,40
(Bohrhindernis)

2,00 2,00

Oberfl�chenaufbruch nein nein nein nein nein nein

Weg 103Aufschluss Durchlass

BS 1

Weg 101

BS 1

Weg 102

BS 1 BS 1 BS 2 BS 3

Station - - - 0 + 012 0 + 138 0 + 238

Lage zum Weg / zur Wegachse rechts mittig mittig rechts links rechts

Abstand zum Fahrbahnrand         [m] - - - 2,40 0,60 1,00

Endtiefe                                         [m] 4,00 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00

Oberfl�chenaufbruch nein nein nein ja 1) ja 2) ja 2)

Weg 104Aufschluss

BS 1 BS 2 BS 3 BS 4 BS 5 BS 6

Station 0 + 060 0 + 180 0 + 200 0 + 300 0 + 420 0 + 540

Lage zur Fahrbahnachse links rechts links rechts rechts links

Abstand zum Fahrbahnrand         [m] 0,50 0,50 0,60 1,00 0,80 0,90

Endtiefe            [m] 2,00 1,00
(Bohrhindernis)

2,00 2,00 2,00 2,00

Oberfl�chenaufbruch ja 1) ja 1) ja 1) ja 1) ja 1) ja 1)
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Weg 104Aufschluss

Schurf 1 BS 7 BS 8 BS 9 Schurf 2 BS 10

Station 0 + 600 0 + 660 0 + 780 0 + 900 1 + 020 1 + 020

Lage zur Fahrbahnachse / -rand rechts links rechts rechts links links

Abstand zum Fahrbahnrand         [m] 0,80 1,20 1,65 1,70 0,65 1,70

Endtiefe                                         [m] 0,60 1,20
(Bohrhindernis)

0,85
(Bohrhindernis)

2,00 0,60 2,00

Oberfl�chenaufbruch nein ja 1) ja 1) ja 1) nein ja 1)

Weg 104Aufschluss

BS 11 BS 12

Station 1 + 150 1 + 269

Lage zur Fahrbahnachse rechts links

Abstand zum Fahrbahnrand         [m] 1,50 0,80

Endtiefe                                         [m] 2,00 2,00

Oberfl�chenaufbruch ja 1) ja 1)

Weg 105Aufschluss

BS 1 BS 2 BS 3 BS 4 BS 5 BS 6

Station 0 + 090 0 + 330 0 + 580 0 + 820 1 + 060 1 + 300

Lage zur Wegachse (Mitte Rollspur) rechts rechts recht rechts rechts rechts

Endtiefe                   [m] 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00 2,00

Oberfl�chenaufbruch nein nein nein nein nein nein
1)  Aufnahme von Asphalt 2)  Aufnahme von Polygonalpflaster

Die Lage der Aufschlusspunkte ist in zwei Lagepl�nen (Anlage 2.1) dargestellt.
Die Bohrprofile und die Schurfdokumentation sind unter Anlage 3 beigef�gt.

2.2 Bodenmechanische Laboruntersuchungen

W�hrend der Feldarbeiten wurden die erkundeten Bodenarten ingenieurgeologisch klassifiziert 
und in Schichtenverzeichnissen festgehalten. 
Zur weiteren Beurteilung der angetroffenen B�den wurden gest�rte Proben entnommen. 
Die Beprobung erfolgte dabei an bautechnisch relevanten Schichten je laufenden Meter bzw. 
nach jedem Schichtwechsel. 
An repr�sentativen Bodenproben wurden bodenmechanische Laborversuche durchgef�hrt.

Nachfolgend sind die ausgef�hrten Arbeiten tabellarisch zusammengestellt:
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Tabelle 2 bodenmechanische Laborversuche

Laborversuch Norm Anzahl Anlage

Korngr��enverteilung (Siebung) DIN 18 123 29 x 4.1

Bestimmung des Wassergehaltes DIN 18 121 4 x 4.2

Bestimmung der organischen Bestandteile DIN 18 128 7 x 4.3

Die Protokolle der Laborversuche sind in den Anlagen 4.1 bis 4.3 beigef�gt.

Alle Restproben sowie R�ckstellproben dieses Vorhabens werden im Probenarchiv der 
IGU mbH f�r die Dauer von 12 Wochen nach Auslieferung des Geotechnischen Berichtes 
eingelagert. Danach werden diese ohne weitere Information entsorgt.

2.3 Chemische Untersuchungen - Grundwasser

Der Bohrpunkt BS 1, am Durchlass im Borgmoorweg, wurde f�r die Gewinnung einer 
Grundwasserprobe als tempor�rer Grundwasserpegel ausgebaut. 
Die Probenahme erfolgte aus dem Tiefenbereich bis 3,00 m unter GOK. 
Beauftragt wurde eine Untersuchung hinsichtlich der Betonaggressivit�t nach DIN 4030. 

Eine Dokumentation und Auswertung der Analyseergebnisse erfolgt unter Pkt. 4.4. 
Das Probenahmeprotokoll und der Untersuchungsbericht sind als Anlage 5 und 6 beigef�gt.

2.4 Chemische Untersuchungen - Bodenproben

Um die Wiederverwendbarkeit der im Rahmen der Bauma�nahme anfallenden B�den im 
Hinblick auf eine m�gliche Schadstoffbelastung beurteilen zu k�nnen, erfolgten an zehn 
Proben Untersuchungen gem�� TR LAGA (Tab. II.1.2-2 + Tab. II.1.2-3) 2004. 
Die zu beprobenden Schichten wurden in Abstimmung mit dem Planungsb�ro festgelegt [U1e]. 

Eine Dokumentation der untersuchten Proben und der Analyseergebnisse erfolgt unter Pkt. 4.5.
Die Protokolle der Laboruntersuchungen sind in Anlage 7 enthalten.

2.5 Chemische Untersuchungen - bituminÑser Oberbau

An vier Proben (1 x Weg 103, 3 x Weg 104) wurden, gem�� Abstimmung mit dem 
Planungsb�ro [U1e], Untersuchungen auf PAK (EPA) sowie Phenolindex durchgef�hrt. 
Die Untersuchungen sollen R�ckschl�sse auf die Wiederverwendbarkeit dieser Materialien 
auf Grundlage der RuVA-StB 01/05 liefern. 

An allen anderen bitumin�sen Bohrkernen wurde die qualitative Schnellerkennung carbost�m-
miger Bindemittel in Ausbaustoffen (Pechnachweis) mittels Lackanspr�hverfahren beauftragt.

Eine Dokumentation der untersuchten Proben und der Analyseergebnisse erfolgt unter 
Pkt. 6.2.7 und Pkt. 6.2.8. Die Protokolle der Laboruntersuchungen sind in Anlage 8 enthalten.
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3 Geotechnische VerhÅltnisse

3.1 Morphologie, Bebauung, Nutzung

Die auszubauenden sechs Wege bzw. Wegabschnitte befinden sich in der Ortslage Dechow 
sowie im Gemeindeumland.

Das Gel�nde im Standortbereich weist ein z. T. stark bewegtes, welliges Profil auf. 
Die geod�tischen H�hen liegen zwischen ca. 40 m HN (Weg 101) und ca. 57 m HN (Weg 105).
Bebauung ist im Randbereich der Ausbaustrecken nicht vorhanden.
Bei den angrenzenden Fl�chen handelt es sich um Wald, Gr�nfl�chen und Ackerland.

3.2 Geologischer Åberblick

Das Untersuchungsgebiet befindet sich im �bergangsbereich von weichselglazialen 
Endmor�nenbildungen bzw. Beckenablagerungen, zu Hochfl�chenablagerungen der Saale-
kaltzeit. Danach sind wechselnde Baugrundverh�ltnisse in den Ausbaustrecken zu erwarten.
Es k�nnen sowohl Sande, Geschiebelehm und Geschiebemergel sowie Wechsellagerungen 
von sandigen und bindigen B�den vorhanden sein.

Neben den im umgebenden Gel�nde sichtbaren S�llen, sind auch verlandete bzw. eingeebnete 
und somit nicht mehr erkennbare S�lle und Schmelzwasserrinnen nicht auszuschlie�en. 
Hier k�nnen holoz�ne, organische Bildungen (u. a. organischer Schluff, Torf) anstehen.

Durch die erfolgten Wegebauma�nahmen sind dar�ber hinaus im oberfl�chennahen Bereich 
anthropogene Ablagerungen zu erwarten.

Auf Grund der Genese des Gebietes ist in der gesamten Baustrecke mit einer H�ufung von 
Geschieben (Steinen) zu rechnen. Einen Hinweis darauf geben die in der Ortslage vorhan-
denen Grundst�ckseinfassungen aus Feldsteinen, Steinhaufen und einzelne gr��ere Steine. 

Hinweis: Eine Quantifizierung des Steinanteils ist, auf Grund des Aufschlussverfahrens 
(Rammkernsondierung), im Rahmen der Baugrunderkundung, nicht m�glich.

3.3 Hydrologischer Åberblick

Der obere Grundwasserleiter ist, nach den vorliegenden hydrologischen Karten [U3], etwa 
zwischen 28 m HN (Weg 103) und 35 m HN (Weg 100), mit einem Flie�gef�lle in westlicher 
Richtung zu vermuten. Voraussetzung f�r die Ausbildung eines geschlossenen Wasserleiters 
ist dabei das Anstehen entsprechend durchl�ssiger B�den (Sande).
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3.4 Oberbau der VerkehrsflÄchen (Bestand)

Die Wege 100, 101, 102 und 105 sind unbefestigt. Hier sind lokal nur „Aufschotterungen“ 
erfolgt. Die Wege 103 und 104 sind befestigt.

Nachfolgend ist der an den Bohrpunkten angetroffene Oberbau tabellarisch zusammengestellt:

Tabelle 3 Oberbau der Verkehrsfl�chen (Bestand)

Aufschluss Asphalt
(Schichtst�rken)

Pflaster
(Naturstein)

ungebundene Schichten 
des Oberbaues

(Trag-/Frostschutzschicht)

unterlagernde 
frostsichere 

Bodenmaterialien (F 1)

Gesamtdicke des 
frostsicheren 

Oberbaues (F 1)

Weg 103

BS 1 15 cm
(5 / 10 cm)

- 1) - - 1) 15 cm

BS 2 - 1) 17 cm - - 17 cm

BS 3 - 15 cm - 25 cm Sand (SE) 40 cm

Weg 104

BS 1 14 cm
(5 / 9 cm)

- 28 cm Kies/Sand-Gemisch 
mit gebrochenen Anteilen

- 42 cm

BS 2 9 cm
(5 / 4 cm)

- 40 cm Kies/Sand-Gemisch 
mit gebrochenen Anteilen

- 49 cm

BS 3 15
(6cm / 9 cm)

28 cm Brechkorngemisch
und ein gr��erer Stein

- 43 cm

BS 4 12 cm
(6 / 6 cm)

- 29 cm Brechkorngemisch - 41 cm

BS 5 10 cm
(4 / 6 cm)

- 29 cm Brechkorngemisch
und ein gr��erer Stein

- 39 cm

BS 6 11 cm
(6 / 5 cm)

- 14 cm Brechkorngemisch
13 cm Kies/Sand-Gemisch

- 38 cm

BS 7 12 cm
(7 / 5 cm)

- 26 cm Kies/Sand-Gemisch 
mit gebrochenen Anteilen

- 38 cm

BS 8 9 cm
(6 / 3 cm)

- 11 cm Brechkorngemisch
22 cm Kies/Sand-Gemisch

- 42 cm

BS 9 15 cm
(8 / 7 cm)

- 10 cm Brechkorngemisch
15 cm Kiesgemisch

- 40 cm

BS 10 10 cm
(5 / 5 cm)

- 14 cm Brechkorngemisch
12 cm Kiesgemisch

- 36 cm

BS 11 12 cm
(3 / 6 / 3 cm)

- 13 cm Brechkorngemisch
20 cm Kies/Sand-Gemisch

und gr��ere Steine

- 45 cm

BS 12 13 cm
(4 / 3 / 6 cm)

- 12 cm Brechkorngemisch
15 cm Kiesgemisch

- 40 cm

- 1) Asphalt / Pflaster bzw. F 1-B�den nicht vorhanden / nicht angetroffen
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Der gepflasterte Teil des Weges 103 weist �ber die gesamte L�nge starke Verformungen auf.

Im Weg 104 war bei den Bohrkernen der BS 1, BS 2 und BS 4 kein Schichtenverbund 
vorhanden.

Die im Rahmen der Baugrunderkundung angetroffenen ungebundenen Schichten des 
Oberbaues (Trag-/Frostschutzschichten) weisen �ber die gesamte Strecke starke Unterschiede 
in ihrer Zusammensetzung (Korngr��e, Abstufung, Brechkorngehalt) auf.
Frost- und Tragschichten, die den Anforderungen der ZTV SoB-StB 04/07 entsprechen, sind 
nicht erbohrt worden.
Bei den durchgef�hrten und unter Anlage 4 beigef�gten Kornverteilungen aus dem Bereich des 
ungebundenen Wegeoberbaues ist zu ber�cksichtigen, dass die gewinnbare Probemenge 
deutlich geringer als die Mindestmenge ist. 
Die Kornverteilungen haben daher nur orientierenden Charakter.
Auff�llig war hier aber der geringe Sand- und Feinkiesanteil der untersuchten Proben.

Der Weg 104 weist in dem zu untersuchenden Abschnitt z. T. starke Sch�den auf. 
Es sind L�ngs-, Quer- und Netzrisse in unterschiedlich starker Verbreitung sowie Verformungen 
(Kantenabbr�che, Spurrinnen) vorhanden. 
Die Schadensbilder sowie ihr Auftreten im Verlauf des Weges sind nicht einheitlich.

3.5 Baugrund- und GrundwasserverhÄltnisse

3.5.1 Baugrundschichtung

Die Baugrundverh�ltnisse im Bereich der geplanten Wegebauma�nahmen sind nicht 
einheitlich, entsprechen aber den nach Pkt. 3.2 zu erwartenden Verh�ltnissen.

Im Weg 100 ist als Deckschicht durchg�ngig ein humoser Oberboden (), mit M�chtigkeiten 
von 0,04 m bis 0,25 m angetroffen worden. In vier der sechs Aufschl�sse folgen darunter 
Auff�llungen aus kiesigen Sanden bzw. Sand/Kies-Gemischen ().
Die Schichtst�rke betr�gt 0,18 m bis 0,34 m.
Als Hauptbodenart stehen darunter schluffige bis stark schluffige, z. T. lehmige Sande () an.
Geschiebelehm und Geschiebemergel () sind nur in den Aufschl�ssen BS 1 und BS 2, im 
Tiefenbereich ab 1,10 m / 1,20 m unter GOK erbohrt worden.

Am Durchlass im Borgmoorweg stehen unter einem humosen Oberboden () von 0,15 m 
St�rke, enggestufte und schluffige Sande ( , ) bis in eine Tiefe von 1,70 m an. 
Im Liegenden folgen dann sandiger Schluff () und Geschiebemergel ().

In den Wegen 101 und 102 ist als Deckschicht ein humoser Oberboden (), mit M�chtigkeiten 
von 0,05 m und 0,10 m vorhanden. Im Weg 101 folgt darunter, bis in eine Tiefe von 0,25 m, 
eine Auff�llung aus schluffigem Sande (). Als Hauptbodenarten stehen in beiden Wegen 
Geschiebelehm und Geschiebemergel () an.
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Im Weg 103 stehen, unter dem bitumin�sen Oberbau bzw. dem Natursteinpflaster, Auff�llungen 
aus enggestuften und schwach schluffigen Sanden () an. Bodenmaterialien dieser Schicht 
sind bis in Tiefen zwischen 0,40 m und 0,55 m unter OK Fahrbahn erbohrt worden.
Als Hauptbodenart folgenden dann durchg�ngig schluffige bis stark schluffige Sande ().

Im Weg 104 sind durchg�ngig ein bitumin�ser Oberbau und ungebundene Schichten des 
Stra�enoberbaues (Schicht  - Brechkorn- und Kiesgemische, Kies/Sand-Gemische)
vorhanden. Die darunter angetroffenen Baugrundverh�ltnisse sind in ihrer Verbreitung sowie 
den angetroffenen Schichtst�rken stark wechselhaft. In sieben der zw�lf Aufschl�sse sind 
unter der Schicht  schwach schluffige, kiesige Sande () aufgeschlossen worden.
Die M�chtigkeit dieser Schicht liegt zwischen ca. 0,20 m und 0,45 m. 
Auff�llungen aus schluffigen Sanden () sind unterlagernd nur in der BS 12 angetroffen 
worden. Mit zwei Aufschl�ssen (BS 2 und BS 6) ist dokumentiert worden, dass humoser 
Oberboden () lokal �berbaut wurde. Als Hauptbodenarten stehen in diesem Weg schluffige 
bis stark schluffige Sande () und Geschiebelehm () an. 
Enggestufte Sande () sind nur in der BS 12 erbohrt worden.

Im Weg 105 sind im oberfl�chennahen Bereich keine einheitlichen Verh�ltnisse angetroffen 
worden. Auff�llungen aus schwach schluffigen und schluffigen, kiesigen Sanden ( , ), 
humoser Oberboden () und schluffige bis stark schluffige Sande () stehen hier in 
wechselnder Schichtung sowie uneinheitlichen Schichtst�rken an. Als Hauptbodenarten folgen 
dann durchg�ngig Geschiebelehm und Geschiebemergel ().

Zur Veranschaulichung sind der Wegeoberbau sowie die Baugrundverh�ltnisse unter 
Anlage 2.2.1 bis 2.2.4 in insgesamt f�nf �bersichten dargestellt.

3.5.2 GrundwasserverhÄltnisse

Im Verlauf der Bohrarbeiten erfolgte mit dem Sondierfortschritt eine Lotung angeschnittener 
Wasserst�nde. Bei den nach Abschluss der Arbeiten eingemessenen und in den Bohrprofilen 
dokumentierten Wasserst�nden handelt es sich um unausgepegelte Wasserst�nde, die sich im 
Bohrloch einstellen.

W�hrend der Baugrunderkundung wurde nur in zwei Aufschl�ssen ein Wasseranfall festgestellt.
Im Weg 100, in der Sondierung BS 1 und am Durchlass im Borgmoorweg wurden 
Wasserst�nde von jeweils 1,90 m unter GOK gelotet.

In der Baustrecke stehen sowohl wasserdurchl�ssige bis schwach durchl�ssige sandige bzw. 
kiesige B�den ( ,  ,  ,  ,  , ) als auch nur schwach bis sehr schwach 
wasserdurchl�ssige und damit wasserstauend wirkende bindige B�den () an. 

Aus den vorliegenden Ergebnissen der Baugrunderkundung und den eingemessenen 
Wasserst�nden k�nnen folgende Schlussfolgerungen gezogen werden.
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Der obere Grundwasserleiter wurde mit den ausgef�hrten Bohrtiefen nicht erreicht.

Bei den geloteten Wasserst�nden handelt es sich um Stau- und Schichtwasser (Weg 100) bzw. 
um einen Wasserstand, der sich infolge der N�he zum wasserf�hrenden Graben auf diesem 
Niveau einstellt (Durchlass).

Bedingt durch das Niederschlagsaufkommen im Erkundungszeitraum (l�ngere Trockenphase) 
sowie der allgemeinen Grundwassersituation kann nicht davon ausgegangen werden, dass es 
sich bei den geloteten Wasserst�nden um Maximalwerte handelt. Ein Wasseranstieg �ber die 
angegebenen Werte muss daher in der gesamten Baustrecke ber�cksichtigt werden.

Auf Grund des stark bewegten Gel�ndeprofils sowie der wechselnden Baugrundschichtung 
kann Stau- und Schichtwasser grunds�tzlich im gesamten Untersuchungsgebiet und in allen 
Tiefenbereichen auftreten. 
Vor allem im Bereich von Gel�ndetiefpunkte sind Stauwasserbildungen bis in H�he GOK sowie 
�ber GOK m�glich.

4 Ergebnisse der geotechnischen Untersuchungen

4.1 Bautechnische Eigenschaften und Klassifizierung der Baugrundschichten

Die im Untersuchungsgebiet angetroffenen B�den sind anhand ihrer geologischen Merkmale, 
der Genese, ihrer ingenieurgeologischen Eigenschaften sowie den Ergebnissen der 
Laboruntersuchungen in Baugrundschichten unterteilt worden. Sie werden in den Pl�nen und 
Bohrprofilen mit einer Zahl, z.B. Schicht  , gekennzeichnet. F�r das Bauvorhaben werden 
sieben Baugrundschichten ausgehalten, die nachfolgend n�her beschrieben werden.

Schicht  AuffÇllung - ungebundene Schicht (StraÉenoberbau) [GW -GI]
GesamtmÄchtigkeit 0,23 m bis 0,40 m
Petrographie Kies/Sand-Gemische, Kiesgemische, z. T. mit gerochenen 

Anteilen bzw. Brechkorngemische
siehe Anlage 4.1

Genese aufgef�llt
Vorkommen Weg 104
Lagerungsdichte dicht (Bohrfortschritt)
Kornverteilung Schluffkorngehalt < 0,063 mm 0 - 5 M. %
Frostempfindlichkeit nicht frostempfindlich, F 1
WasserfÉhrung nicht wasserf�hrend
Besonderheiten im Verlauf der Baustrecke stark wechselnde Zusammensetzung

geringer Sand- und Feinkiesanteil
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Schicht  AuffÇllung - Sand, enggestuft bis schwach schluffig
und schwach schluffige Kiese

[SE / SU / GU]

GesamtmÄchtigkeit 0,12 m bis 0,45 m
Petrographie Mittelsand, feinsandig, grobsandig, z. T. schwach schluffig 

bis Kies/Sand-Gemisch, schwach schluffig
siehe Anlage 4.1

Genese aufgef�llt
Vorkommen Weg 100, Weg 103, Weg 104, Weg 105
Lagerungsdichte mitteldicht bis dicht (Bohrfortschritt)
Kornverteilung Schluffkorngehalt < 0,063 mm 0 - 15 M. %
Frostempfindlichkeit nicht bis mittel frostempfindlich, F 1 - F 2
FÄrbung hellbraun, braun
WasserfÉhrung nicht wasserf�hrend
DurchlÄssigkeit* 1 x 10 -5 - 5 x 10 -4 m/s   - durchl�ssig

Schicht  AuffÇllung - Sand, schluffig [SU*]
MÄchtigkeit ca. 0,20 m bis 0,50 m
Petrographie Feinsand, mittelsandig, kiesig, schluffig bis Mittel- bis Grobsand, 

feinsandig, kiesig, schluffig
s. Anlage 4.1

Genese aufgef�llt
Vorkommen Weg 101, Weg 104, Weg 105
Lagerungsdichte mitteldicht (Bohrfortschritt)
Kornverteilung Schluffkorngehalt < 0,063 mm ca. 15 - 20 M. %
Frostempfindlichkeit sehr frostempfindlich, F 3
FÄrbung braun, grau
WasserfÉhrung nicht st�ndig wasserf�hrend
DurchlÄssigkeit* 5 x 10 -6 - 5 x 10 -5 m/s   - schwach durchl�ssig bis durchl�ssig
Besonderheiten im Weg 101 mit Ziegelst�cken durchsetzt

Schicht  Mutterboden OH
GesamtmÄchtigkeit 0,04 m bis 0,25 m
Petrographie Fein- bis Mittelsand, z. T. grobsandig, schluffig, humos
Genese geogen
Lagerungsdichte locker bis mitteldicht (Bohrfortschritt)
Kornverteilung Schluffkorngehalt < 0,063 mm ca. 20 - 30 M. %
organischer Anteil vGl ~ 2 % - 5 % siehe Anlage 4.3
Frostempfindlichkeit sehr frostempfindlich, F 3
FÄrbung schwarz, dunkelgrau
WasserfÉhrung nicht st�ndig wasserf�hrend
DurchlÄssigkeit* 5 x 10 -6 - 5 x 10 -5 m/s   - schwach durchl�ssig bis durchl�ssig
Besonderheiten im Weg 104, Schurf 1, mit Schotter und Grobkies durchsetzt
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Schicht  Sand, enggestuft SE
GesamtmÄchtigkeit 0,30 m bis  0,70 m (nicht durchteuft)
Petrographie Mittelsand, feinsandig bis Mittelsand, feinsandig, schwach 

grobsandig, schwach kiesig
s. Anlage 4.1

Genese glazigen
Vorkommen Durchlass, Weg 104
Lagerungsdichte mitteldicht (Bohrfortschritt)
Kornverteilung Schluffkorngehalt < 0,063 mm 0 - 5 M. %
Frostempfindlichkeit nicht frostempfindlich, F 1
FÄrbung hellbraun, hellgrau, wei�
WasserfÉhrung nicht st�ndig wasserf�hrend
DurchlÄssigkeit* 8 x 10 -5 - 3 x 10 -4 m/s   - durchl�ssig

Schicht  Sand, schluffig bis Schluff, sandig SU* - UL
GesamtmÄchtigkeit 0,05 m bis  1,90 m (nicht durchteuft)
Petrographie Feinsand, mittelsandig, z. T. grobsandig, schluffig bis stark 

schluffig (lehmig) bis Schluff, feinsandig
siehe Anlage 4.1

Genese glazigen 
Vorkommen Weg 100, Durchlass, Weg 103, Weg 104, Weg 105
Lagerungsdichte mitteldicht (Bohrfortschritt)
Kornverteilung Schluffkorngehalt < 0,063 mm ca. 20 - 60 M. %
Frostempfindlichkeit sehr frostempfindlich, F 3
FÄrbung hellbraun, braun, grau
WasserfÉhrung nicht st�ndig wasserf�hrend
DurchlÄssigkeit* 1 x 10 -7 - 5 x 10 -6 m/s   - schwach durchl�ssig
Besonderheiten Sandhorizonte werden teilweise von Schluffb�ndern durchzogen

Schicht  Geschiebelehm / Geschiebemergel SU* - TL/TM
MÄchtigkeit  0,20 m bis  2,60 m (nicht durchteuft)
Petrographie Schluff / Sand - Gemisch, schwach tonig bis tonig
Genese glazigen
Vorkommen Weg 100, Durchlass, Weg 101, Weg 102, Weg 104, Weg 105
Kornverteilung Schluffkorngehalt < 0,063 mm ca. 35 - 50 M. %
Wassergehalt wn ~ 15 % - 19 % siehe Anlage 4.2
Konsistenz �berwiegend weich bis steif, im Weg 101 steif bis halbfest
Frostempfindlichkeit sehr frostempfindlich, F 3
FÄrbung hellbraun, braun, grau
WasserfÉhrung nicht wasserf�hrend
DurchlÄssigkeit* 1 x 10 -9 - 5 x 10 -8 m/s  - sehr schwach bis schwach durchl�ssig 
Besonderheiten Schichten werden von Sandb�ndern durchzogen
*) Die DurchlÄssigkeitsbeiwerte wurden aus den durchgefÉhrten KorngrÑÇenverteilungen sowie anhand von 

Literaturdaten ÉberschlÄgig ermittelt.
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In der folgenden Tabelle sind die Baugrundschichten zusammengefasst.

Tabelle 4 Bodengruppen , Bodenklassen, Verdichtungsklassen, Frostsicherheit

Schicht

Nr.

Beschreibung 

der Schicht

Bodengruppe

DIN 18196

Bodenklasse

DIN 18300

(Ausgabe 09/2012)

Verdichtbarkeits-

klasse

ZTVA

Frostempfind-

lichkeit

ZTVE

 Auff�llung 
ungebundene Schicht (Stra�enoberbau)

[GW - GI] 3 V 1 F 1

 Auff�llung 
Sand, enggestuft bis schwach schluffig

und schwach schluffige Kiese
[SE / SU / GU] 3 V 1 F 1 - F 2

 Auff�llung - Sand, schluffig [SU*] 4 V 2 F 3

 Mutterboden OH 1 / 4 - F 3

 Sand, enggestuft SE 3 V 1 F 1

 Sand, schluffig bis Schluff, sandig SU* - UL 4 V 2 - V 3 F 3

 Geschiebelehm / Geschiebemergel SU* - TL/TM 4 V 3 F 3

4.2 Homogenbereiche

Ausgehend von den vorliegenden Informationen zum Wegebau sind die im Untersuchungs-
gebiet anstehenden B�den nach DIN 18300 in Homogenbereiche (HB) zu gliedern. 
Die anzugebenden Eigenschaften und Kennwerte sowie deren Bandbreiten basieren auf der 
Einstufung der Bauma�nahme in die geotechnische Kategorie GK 1 sowie der erfolgten 
laboranalytischen Untersuchung (bodenmechanisch und chemisch). Die vorgenommene 
Unterteilung in Homogenbereiche muss im Rahmen der weiteren Planungen �berpr�ft und ggf. 
angepasst werden. Dazu werden weitere Abstimmungen zwischen den an der Projektplanung 
Beteiligten empfohlen.

Tabelle 5 Homogenbereiche (HB) nach DIN 18300

Schicht

Nr.

Bodengruppe

DIN 18196

Bodenklasse

DIN 18300

(Ausgabe 09/2012)

Homogenbereiche

DIN 18300

(Ausgabe 08/2015)

 [GW - GI] 3 HB II

 [SE / SU / GU] 3 HB II

 [SU*] 4 HB II

 OH 1 / 4 HB I a1)

HB I b2)

 SE 3 HB II

 SU* - UL 4 HB II

 SU* - TL / TM 4 HB III
1) Zuordnungswert (TR LAGA Boden) = Z 1.1 siehe Pkt. 4.5
2) Zuordnungswert (TR LAGA Boden) = Z 2    siehe Pkt. 4.5
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Tabelle 6 Homogenbereiche (HB) nach DIN 18300 - Kennwerte / Eigenschaften

Eigenschaften Einheit HB I HB II HB III

orts�bliche Bezeichnung - Mutterboden Kies/Sand-Gemische

Sande, sandiger Schluff

Geschiebelehm

Geschiebemergel

Bodengruppe (DIN 18196) - OH [GW - GI] , [SE / SU / GU]

[SU*] , SE , SU*-UL

SU* - TL / TM

Schichtnummer -   ,  ,  ,  ,  

Masseanteil Steine
(63 - 200 mm)

% 0 - 21) 0 - 51), 2) 1 - 301)

Masseanteil Bl�cke
(200 - 630 mm)

% 01) 0 - 21), 2) 1 - 151)

Masseanteil gro�e Bl�cke
(> 630 mm)

% 01) 0 - 11), 2) 0 - 11)

Konsistenz - n. b. n. b. weich - halbfest 2), 3)

Plastizit�t - n. b. n. b. leicht - mittel 2), 3)

Lagerungsdichte - locker - mitteldicht4) mitteldicht - dicht 4) n. b.

1) Literatur-/Erfahrungswerte,  2) Laborversuch,  3) Feld-/Handversuch,  4) Einsch�tzung nach Bohrfortschritt,  n. b. - nicht bestimmbar

4.3 Bodenmechanische Kennwerte

In Auswertung der durchgef�hrten Feld- und Laborversuche sowie anhand von Erfahrungs-
werten k�nnen f�r die angetroffenen Baugrundschichten folgende charakteristischen Kennwerte 
f�r Berechnungen abgeleitet werden.

Tabelle 7 charakteristische Kennwerte

Schicht

Nr.

Bodengruppe

DIN 18 196

Lagerungsdichte

Konsistenz

Wichte

 ‘

kN/m3

Reibungswinkel

‘k

Grad

Koh�sion

c‘k

kN/m2

Steifemodul

Es,k

MN/m2

 [GW - GI] dicht 21,0 13,0 35 0 -

 [SE / SU / GU] mitteldicht - dicht 18,0 - 20,0 10,0 - 12,0 32 - 34 0 -

 [SU*] mitteldicht 18,5 10,5 31 0 -

 OH locker - mitteldicht 17,5 9,0 30 0 -

 SE mitteldicht 18,0 10,0 33 0 40 - 60

 SU*

UL

mitteldicht

mitteldicht

18,5

18,5

10,5

10,0

31

27

0

2

25 - 40

15 - 20

 SU* - TL / TM weich

steif

halbfest

20,0

21,0

22,0

10,0

11,0

12,0

24

27

30

6

10

15

9 - 12

17 - 25

30 - 40
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4.4 Untersuchungsergebnisse - Grundwasser

An der im Borgmoorweg entnommenen Grundwasserprobe erfolgten Untersuchungen 
hinsichtlich der Betonaggressivit�t gem�� DIN 4030, Teil 1. 
�berschreitungen der Grenz- oder Richtwerte wurden nicht festgestellt.
Die Probe gilt danach als nicht betonangreifend.

Der vollst�ndige Untersuchungsbericht ist unter Anlage 6 beigef�gt.

4.5 Verunreinigungen / Kontaminierungen

Um die Verwendbarkeit der Bodenaushubmassen im Hinblick auf eine m�gliche 
Schadstoffbelastung beurteilen zu k�nnen, erfolgten an entnommenen gest�rten Bodenproben 
auftragsgem�� Untersuchungen gem�� TR LAGA (Tab. II.1.2-2 + Tab. II.1.2-3) 2004. 
Bei der orientierenden Untersuchung handelt es sich um eine Voreinstufung auf der Basis von 
punktuellen Aufschl�ssen.

Nachfolgend sind die untersuchten Proben und Analyseergebnisse tabellarisch dargestellt.

Tabelle 8 Ergebnisse der Untersuchungen gem�� TR LAGA

Proben-
bezeichnung

Entnahme-
stelle

Entnahmetiefe
unter FOK [m]

Schicht 
Nr.

Beschreibung der Schicht
(alles Auff�llungen)

ma�gebender 
Parameter

Zuordnungswert
(TR LAGA Boden)

Weg 100

Probe 1 BS 3 0,00 - 0,12  Sand, schluffig, humos TOC Z 1.1

Probe 2 BS 5 0,00 – 0,05  Sand, schluffig, humos TOC Z 1.1

Probe 3 BS 6 0,38 - 1,00  Sand, stark schluffig - Z 0

Weg 101

Probe 1 BS 1 0,00 - 0,05  Sand, schluffig, humos TOC Z 2

Weg 102

Probe 1 BS 1 0,00 - 0,10  Sand, schluffig, humos TOC Z 2

Weg 103

Probe 1 BS 2 0,17 - 0,35  Sand, schwach schluffig - Z 0

Weg 104

Probe 1 Schurf 1 0,00 - 0,30  Sand, schluffig, humos TOC Z 1.1

Probe 2 Schurf 2 0,00 - 0,45  Sand, schluffig, humos TOC Z 1.1

Weg 105

Probe 1 BS 1 0,00 - 0,10  Sand, schluffig, humos TOC Z 1.1

Probe 2 BS 3 0,00 - 0,10  Sand, schluffig, humos TOC Z 2

Die vollst�ndigen Untersuchungsberichte sind unter Anlage 7 beigef�gt.
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5 Zusammenfassung der Baugrund- und GrundwasserverhÅltnisse

Die Gemeinde Dechow beabsichtigt, im Rahmen des Flurneuordnungsverfahrens, den Ausbau 
des l�ndlichen Wegenetzes. Vorgesehen sind Bauma�nahmen im Bereich von sechs Wegen.

Der Wegeoberbau sowie die Untergrundverh�ltnisse wurden durch insgesamt 30 Aufschl�sse 
(Rammkernsondierungen und Handbohrungen) mit Tiefen bis 2,00 m (29 x in den Wegen) und 
1 x 4,00 m (Durchlass Borgmoorweg) sowie zwei Sch�rfen im Randbereich des Weges 104, 
mit Tiefen bis 0,60 m unter FOK/GOK erkundet. 

Die Baugrundverh�ltnisse im gesamten Untersuchungsgebiet sowie im Bereich einzelner 
Bauma�nahmen sind wechselhaft. 
Unter dem Wegeoberbau (Asphalt, Pflaster) und den im Bereich des Weges 104 vorhandenen 
ungebundenen Schichten des Oberbaues, stehen als Hauptbodenarten schluffige bis stark 
schluffige Sande sowie Geschiebelehm und Geschiebemergel an.

Der obere Grundwasserleiter wurde mit den ausgef�hrten Bohrtiefen nicht erreicht.
Bei den in zwei Aufschl�ssen geloteten Wasserst�nden handelt es sich um Stau- und 
Schichtwasser (Weg 100) bzw. um einen Wasserstand, der sich infolge der N�he zum 
wasserf�hrenden Graben auf diesem Niveau einstellt (Durchlass).

6 Grundbautechnische Bewertung / Empfehlungen 

6.1 Geotechnische Kategorie

Die f�r die Baugrunduntersuchung zun�chst angenommene geotechnische Kategorie GK 1 
kann mit den vorliegenden Ergebnissen best�tigt werden. 

6.2 Wegebau

6.2.1 Notwendige Dicke des frostsicheren Oberbaus

Nach den gegenw�rtig vorliegende Planungen [U1d] wird f�r die Wege 100, 103 und 105 
evtl. ein Ausbau gem�� RStO, vermutlich f�r die Bk 0,3, erfolgen.

Die Gradiente der neuen Verkehrsfl�chen wird etwa im Bereich der gegenw�rtigen FOK liegen. 
Ma�gebend f�r die Bemessung hinsichtlich des Frostkriteriums sind die sehr frostempfindlichen 
B�den der Schichten  und . Die Bemessung erfolgt daher f�r F 3 - B�den.

In der folgenden Tabelle wird eine Bemessung der Mindestdicke des frostsicheren Oberbaus 
unter Ber�cksichtigung der Mehr- und Minderdicken nach RStO 12, Tab. 7, unter geotech-
nischen Kriterien vorgenommen. Die Annahmen sind im Rahmen der Planung zu pr�fen. 
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Tabelle 9 Mindestdicke des frostsicheren Stra�enaufbaus (aus RStO 12)

Frostempfindlich- Dicke in cm bei Belastungsklasse
keitsklasse Bk100 bis Bk10 Bk3,2 bis Bk1,0 Bk 0,3

F 2 55 50 40
F 3 65 60 50 50

Mehr- oder Minderdicken infolge �rtlicher Verh�ltnisse
Frosteinwirkung Zone I Ö 0cm

Zone II + 5cm + 5
Zone III + 15cm

kleinr�umige ungÉnstige KlimaeinflÉsse, z.B. Nordhang, Kammlagen von Gebirgen + 5cm
Klimaunter- keine besonderen KlimaeinflÉsse Ö 0cm � 0
schiede gÉnstige KlimaeinflÉsse bei geschlossener seitlicher Bebauung - 5cm
Wasserverh�ltnisse kein Grund- oder Schichtenwasser bis in eine Tiefe von 1,50m unter Planum Ö 0cm
im Untergrund Grund- oder Schichtenwasser dauernd oder zeitweise hÑher als 1,50m unter Planum + 5cm + 5

Einschnitt, Anschnitt + 5cm
Lage der Gradiente GelÄndehÑhe bis Damm  2,0m Ö 0cm � 0

Damm > 2m - 5cm
Entw�sserung der
Fahrbahn /

EntwÄsserung der Fahrbahn Éber Mulde, GrÄben bzw. BÑschungen Ö 0cm � 0

Ausf�hrung der 
Randbereiche 

EntwÄsserung der Fahrbahn und Randbereiche Éber Rinnen bzw. 
AblÄufe und Rohrleitungen

- 5cm

notwendige Dicke des frostsicheren Oberbaues 60 cm

Die notwendige Dicke des frostsicheren Oberbaus betr�gt f�r die Belastungsklasse 
Bk 0,3 = 60 cm. F�r die notwendige Gesamtdicke des Oberbaues sind aber ebenfalls die 
Angaben der nachfolgenden Kapitel zu beachten.

6.2.2 TragfÄhigkeit des Planums 

Die angetroffenen Bodenmaterialien k�nnen im Planum anstehend, im ungest�rten Zustand 
(u. a. Schutz vor zus�tzlicher Durchfeuchtung sowie Befahrung) und eine entsprechende 
M�chtigkeit vorausgesetzt, hinsichtlich ihres Tragverhaltens wie folgt beurteilt werden :

Schicht  - Auff�llung - ungebundene Schichten - - nicht im Planum zu erwarten
Schicht  - Auff�llung - Sand, Kies, z. T. schwach schluffig - nicht im Planum zu erwarten
Schicht  - Auff�llung, Sand, schluffig - nicht im Planum zu erwarten
Schicht  - Mutterboden - nicht im Planum zu erwarten
Schicht  - Sand, enggestuft - Ev2  45 MPa
Schicht  - Sand, schluffig bis Schluff, sandig - Ev2  20 - 30 MPa
Schicht  - Geschiebelehm / Geschiebemergel weich - Ev2 < 15 MPa

steif - Ev2 < 20 MPa
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6.2.3 Empfehlungen zum vollstÄndigen Neuausbau der Wege gemÄÇ RStO 

Entsprechend der RStO 12, Abschnitt 2.2, ist die Dicke des Stra�enoberbaues so zu 
bemessen, dass eine 1. ausreichende Frostsicherheit und

2. ein ausreichendes Tragverhalten
gew�hrleistet sind. Ma�gebend f�r die Planung ist dann die sich ergebende gr��ere Dicke. 

Im Weg 100 und im Weg 103 werden, nach den vorliegenden Erkundungsergebnissen, im 
Planum schluffige bis stark schluffige Sande der Schicht  erwartet.

Im Weg 105 ist eine Abgrenzung von Bereichen in denen bindige bzw. sandige B�den zu 
erwarten sind, mit den vorliegenden Aufschl�ssen, nicht m�glich.
Es wird hier empfohlen, die hinsichtlich der Tragf�higkeit ung�nstigsten Bodenschichten 
(Lehm/Mergel - Schicht ) f�r die Bemessung als Grundlage zu verwenden. 

Da im Ausbaubereich der Wege 100, 103 und 105 die erforderliche Tragf�higkeit im Planum 
nicht durchg�ngig vorhanden ist (Pkt. 6.2.2), wird f�r die Bemessung der St�rke des Oberbaues 
das Kriterium der Tragf�higkeit ma�gebend.

Soll die Erh�hung der Planumstragf�higkeit durch einen Bodenaustausch mit rundk�rnigen 
Mineralstoffen der Frostschutzschicht realisiert werden, ist beim Anstehen von Sanden ()  
der zus�tzliche Einbau einer mind. 15 cm starken Frostschicht 0/32 gem�� ZTV SoB-StB 04/07, 
notwendig.

Stehen Geschiebelehm oder Geschiebemergel () im Planum an, ist eine Verst�rkung der 
Frostschutzschicht um mind. 25 cm erforderlich. 
�ber dem Planum ist zus�tzlich ein Vlies zu verlegen, um die Kornzusammensetzung der 
ungebundenen Tragschichtmaterialien dauerhaft sicherzustellen.

In „Nassbereichen“ der Wege (erkennbar tiefere Spurrinnen) wird eine Anhebung der Gradiente 
empfohlen. Zus�tzlich wird hier eine Verst�rkung des Bodenaustausches um 5 cm bis 10 cm 
empfohlen. Des weiteren sollte hier �ber dem Planum die Verlegung eines zweischichtigen 
Geotextils (Gitter + Vliesstoff) erfolgen.

6.2.4 Empfehlungen fÉr eine Erneuerung im Hocheinbau gemÄÇ RStO

F�r den Weg 104 ist eine Erneuerung der Fahrbahn im Hocheinbau vorgesehen. 
Unter geotechnischen Gesichtspunkten sind f�r die Planung u. a. folgende Sachverhalte zu 
pr�fen und zu beachten:

- Ist die unter Pkt. 6.2.1 f�r die Bemessung des frostsicheren Oberbaues angenommene Bk 0,3
f�r diesen Weg zutreffend oder ist eine h�here Belastungsklasse anzusetzen.

- Die Gesamtdicke des frostsicheren Oberbaues liegt, an den aufgenommenen Punkten, 
zwischen 0,36 m und 0,45 m.

- Bei den Bohrkernen der BS 1, BS 2 und BS 4 war kein Schichtenverbund vorhanden.
- Die Schadensbilder sowie ihr Auftreten im Verlauf des Weges sind nicht einheitlich.
- Die Untergrund- / Unterbautragf�higkeit ist im Verlauf des Weges nicht einheitlich.
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6.2.5 Empfehlungen zum Ausbau der Wege gemÄÇ DWA-A 904 (RLW)

 Weg 100
Geplant ist ein Ausbau des Weges f�r eine hohe Beanspruchung gem�� DWA-A 904.
Unter Beibehaltung der gegenw�rtigen Gradiente sind im Planum �berwiegend schluffige bis 
stark schluffige (lehmige) Sande der Schicht  zu erwarten. Die auf diesen Bodenmaterialien 
zu erwartenden Tragf�higkeiten liegen erfahrungsgem�� bei ca. Ev2  20 - 30 MPa.

Auf Grund der �rtlichen Verh�ltnisse wird eine Bemessung des Oberbaues auf der Grundlage 
einer Planumstragf�higkeit von Ev2 = 45 MPa empfohlen.
Soll die Erh�hung der Planumstragf�higkeit durch einen Bodenaustausch mit rundk�rnigen 
Mineralstoffen realisiert werden, wird der zus�tzliche Einbau einer mind. 15 cm starken 
Frostschicht 0/32 gem�� ZTV SoB-StB 04/07 notwendig.

In „Nassbereichen“ des Weges (erkennbar tiefere Spurrinnen) wird eine Anhebung der 
Gradiente empfohlen. Zus�tzlich wird hier eine Verst�rkung des Bodenaustausches um 5 cm 
bis 10 cm empfohlen. Des weiteren sollte hier �ber dem Planum die Verlegung eines 
zweischichtigen Geotextils (Gitter + Vliesstoff) erfolgen.

 Wege 101 und 102
Geplant ist ein Ausbau der Wege f�r eine hohe Beanspruchung gem�� DWA-A 904.
Unter Beibehaltung der gegenw�rtigen Gradiente sind im Planum Geschiebelehm und 
Geschiebemergel der Schicht  zu erwarten. Die auf diesen Bodenmaterialien zu erwartenden 
Tragf�higkeiten liegen erfahrungsgem�� bei Ev2 < 20 MPa.

Auf Grund der �rtlichen Verh�ltnisse wird eine Bemessung des Oberbaues auf der Grundlage 
einer Planumstragf�higkeit von Ev2 = 45 MPa empfohlen.
Soll die Erh�hung der Planumstragf�higkeit durch einen Bodenaustausch mit rundk�rnigen 
Mineralstoffen realisiert werden, wird der zus�tzliche Einbau einer mind. 25 cm starken 
Frostschicht 0/32 gem�� ZTV SoB-StB 04/07 notwendig.
�ber dem Planum ist zus�tzlich ein Vlies zu verlegen, um die Kornzusammensetzung der 
ungebundenen Tragschichtmaterialien dauerhaft sicherzustellen.

In „Nassbereichen“ der Wege (erkennbar tiefere Spurrinnen) wird eine Anhebung der Gradiente 
empfohlen. Zus�tzlich wird hier eine Verst�rkung des Bodenaustausches um 5 cm bis 10 cm 
empfohlen. Des weiteren sollte hier �ber dem Planum die Verlegung eines zweischichtigen 
Geotextils (Gitter + Vliesstoff) erfolgen.

 Weg 103
Geplant ist ein Ausbau des Weges f�r eine hohe Beanspruchung gem�� DWA-A 904.
Unter Beibehaltung der gegenw�rtigen Gradiente sind im Planum �berwiegend schluffige 
Sande der Schicht  zu erwarten. Die auf diesen Bodenmaterialien zu erwartenden 
Tragf�higkeiten liegen erfahrungsgem�� bei ca. Ev2  20 - 30 MPa.

Auf Grund der �rtlichen Verh�ltnisse wird eine Bemessung des Oberbaues auf der Grundlage 
einer Planumstragf�higkeit von Ev2 = 45 MPa empfohlen.
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Soll die Erh�hung der Planumstragf�higkeit durch einen Bodenaustausch mit rundk�rnigen 
Mineralstoffen realisiert werden, wird der zus�tzliche Einbau einer mind. 15 cm starken 
Frostschicht 0/32 gem�� ZTV SoB-StB 04/07 notwendig.

 Weg 105
Geplant ist ein Ausbau des Weges f�r eine hohe Beanspruchung gem�� DWA-A 904.
Unter Beibehaltung der gegenw�rtigen Gradiente sind im Planum schluffige bis stark schluffige 
(lehmige) Sande der Schicht  und Geschiebelehm und Geschiebemergel der Schicht  zu 
erwarten. Die auf diesen Bodenmaterialien zu erwartenden Tragf�higkeiten liegen 
erfahrungsgem�� bei ca. Ev2 < 20 (Schicht ) bis 30 MPa (Schicht ).

Eine Abgrenzung von Bereichen, in denen bindige bzw. sandige B�den zu erwarten sind, 
ist mit den vorliegenden Aufschl�ssen, nicht m�glich.
Es wird empfohlen, die hinsichtlich der Tragf�higkeit ung�nstigsten Bodenschichten 
(Lehm/Mergel - Schicht ) f�r die Bemessung als Grundlage zu verwenden.

Auf Grund der �rtlichen Verh�ltnisse wird eine Bemessung des Oberbaues auf der Grundlage 
einer Planumstragf�higkeit von Ev2 = 45 MPa empfohlen.
Soll die Erh�hung der Planumstragf�higkeit durch einen Bodenaustausch mit rundk�rnigen 
Mineralstoffen realisiert werden, wird der zus�tzliche Einbau einer mind. 25 cm starken 
Frostschicht 0/32 gem�� ZTV SoB-StB 04/07 notwendig.
�ber dem Planum ist zus�tzlich ein Vlies zu verlegen, um die Kornzusammensetzung der 
ungebundenen Tragschichtmaterialien dauerhaft sicherzustellen.

In „Nassbereichen“ des Weges (erkennbar tiefere Spurrinnen) wird eine Anhebung der 
Gradiente empfohlen. Zus�tzlich wird hier eine Verst�rkung des Bodenaustausches um 5 cm 
bis 10 cm empfohlen. Des weiteren sollte hier �ber dem Planum die Verlegung eines 
zweischichtigen Geotextils (Gitter + Vliesstoff) erfolgen.

6.2.6 Hinweise zur BauausfÉhrung

Der R�ckbau des vorhandenen Wegeoberbaus sowie die Herstellung des Planums sind so 
durchzuf�hren, dass eine direkte Befahrung des Planums vermieden wird. 
Ein Wasserzutritt zum Planum ist zu verhindern. Das geschaffene Planum ist sofort mit der 
dem Bodenaustausch zu bedecken.

Eine Planumsentw�sserung mit ausreichendem L�ngs- und Quergef�lle ist sowohl f�r die 
Bauphase als auch f�r den Endzustand zu gew�hrleisten. 

Die im Planum zu erwartenden B�den sind �berwiegend witterungsempfindlich und 
frostver�nderlich. Aufgeweichte bzw. durchfrorene Schichten d�rfen nicht �berbaut werden 
und sind auszutauschen. Eine Nachverdichtung des teilweise bindigen Planums mit 
dynamischen Verdichtungsger�ten ist nicht zul�ssig, da dies ung�nstige Auswirkungen auf 
die Tragf�higkeit der anstehenden B�den hat. 
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Prinzipiell wird, um die Eignung einer Bauweise zu dokumentieren und Mehraufwendungen 
auf ein Mindestma� zu reduzieren, eine Planumsabnahme durch den Unterzeichner und 
die Ausf�hrung von Lastplattendruckversuchen auf Probefeldern empfohlen.
Gepr�ft werden sollte dabei grunds�tzlich die Endtragf�higkeit auf OK Tragschicht.
Festlegungen zu den Probefeldern (u. a. Lage, Abmessungen) sind vom Unterzeichner 
zu treffen. Um die Versuchsergebnisse werten zu k�nnen, ist die Herstellung durch die �rtliche 
Bauleitung bzw. den Unterzeichner zu �berwachen. 

6.2.7 Wiederverwendung der bituminÑsen Befestigung

An vier Proben erfolgten Untersuchungen auf PAK (EPA) sowie Phenolindex. 
Die Untersuchungen sollen R�ckschl�sse auf die Wiederverwendbarkeit dieser Materialien 
auf Grundlage der RuVA-StB 01/05 und TR LAGA, Kap. 1.3, Stra�enaufbruch, liefern.

Tabelle 10 Ergebnisse der Asphaltuntersuchungen

Weg 103

BS 1

Weg 104

BS 3

Weg 104

BS 10

Weg 104

BS 10

Verwertungsklasse 

nach RuVA- StB 01/05

Parameter

obere Lage untere Lage A B C

PAK                  [mg/kg]

Originalprobe

72,8 (n. b.)1) (n. b.)1) (n. b.)1) < 25 > 25

Phenolindex  [mg/l]

Eluat

< 0,010 < 0,010 < 0,010 < 0,010 < 0,1 < 0,1 > 0,1

1) nicht berechenbar, da alle Werte unterhalb der Bestimmungsgrenze

Weg 103
Die Summe PAK n. EPA der Originalsubstanz betr�gt 72,8 mg/kg, der Phenolindex im Eluat 
ist < 0,1 mg/l. Damit handelt es sich um Material der Verwertungsklasse B. 

Weg 104
Die Summe PAK n. EPA der Originalsubstanz liegt in allen Proben unter 25 mg/kg, der 
Phenolindex im Eluat ist < 0,1 mg/l. Damit handelt es sich bei allen untersuchten Proben um 
Material der Verwertungsklasse A.

6.2.8 BituminÑse Befestigung - Auswertung LackansprÉhverfahren

An allen bitumin�sen Bohrkernen, die nicht laboranalytisch untersucht wurden 
(siehe Pkt. 6.2.7), erfolgte die qualitative Schnellerkennung carbost�mmiger Bindemittel in 
Ausbaustoffen (Pechnachweis) durch das Lackanspr�hverfahren.

An den bespr�hten Probenfl�chen trat unter UV-Bestrahlung keine Fluoreszenz auf, so dass 
nach FGSV-Arbeitspapier Nr. 27/2 in der Regel davon ausgegangen werden kann, dass es 
sich um ein bitumengebundenes Material handelt.
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6.3 Versickerung

Ma�gebend f�r Planung, Bau und Betrieb von Anlagen zur Versickerung von Niederschlags-
wasser sind u. a. das Arbeitsblatt DWA-A 138 sowie die Hinweise zur Versickerung von 
Niederschlagswasser im Stra�enraum von der Forschungsgesellschaft f�r Stra�en- und 
Verkehrswesen. Es sind, bezogen auf das Bauvorhaben, folgende Grunds�tze zu beachten :

- Voraussetzung f�r die Versickerung ist danach eine Wasserdurchl�ssigkeit im Bereich     
von kf = 1 x 10-3 bis 1 x 10-6 m/s.

- Die M�chtigkeit des Sickerraumes sollte, bezogen auf den mittleren h�chsten 
Grundwasserstand, grunds�tzlich mindestens 1,0 m betragen. 

Die notwendige Mindestsickerstrecke von 1,00 m bez�glich des Grundwassers ist vorhanden.

Hinsichtlich der erforderlichen Wasserdurchl�ssigkeit sind die als Hauptbodenarten 
anstehenden Sande der Schicht  und die bindigen B�den der Schicht  zu beurteilen.

Der schluffige, z. T. lehmige Sand () liegt im Grenzbereich der als zul�ssig anzusehenden 
Durchl�ssigkeit. Auf Grund der in diesem Horizont angetroffenen Schluffb�nder kann es zur 
Stauwasserbildung kommen, wenn innerhalb dieser Schicht eine Versickerung erfolgen soll.
Zur Schaffung eines Zwischenspeichers und um Schluffb�nder zu durchsto�en, wird die 
Ausbildung von m�glichst tiefen Rigolengr�ben innerhalb der Schicht  empfohlen.

Eine Versickerung im Bereich der bindigen B�den () ist nicht m�glich.

Die Sickeranlagen sind seitlich der Wege, ohne hydraulische Verbindung zu den ungebundenen 
Schichten des Wegeoberbaus anzuordnen.

7 Baubegleitende Äberwachung

Die Erd- und Wegebauarbeiten sind durch Eigen�berwachungs- und Kontrollpr�fungen 
zu begleiten. 
Notwendige Abnahmen der Baugrubensohle sind durch den Bauherren bzw. dessen Vertreter 
entsprechend des Baufortschrittes zu veranlassen und protokollarisch nachzuweisen.

Werden Abweichungen hinsichtlich der Baugrundverh�ltnisse zum vorliegenden Bericht 
festgestellt, ist der Unterzeichner oder ein anderer Mitarbeiter der IGU mbH zu verst�ndigen. 

F�r alle vom Auftragnehmer gelieferten Baustoffe sind Eignungsnachweise vor dem Einbau 
vorzulegen.
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8 ErgÅnzende Hinweise

Die im vorliegenden Bericht enthaltenen Ergebnisse der geotechnischen Untersuchungen und 
der bautechnischen Aussagen beziehen sich ausschlie�lich auf den Kenntnisstand des 
Unterzeichners zum Zeitpunkt der Beauftragung bzw. der Erarbeitung des Geotechnischen 
Berichtes (siehe Unterlagenverzeichnis und Angaben zum Bauvorhaben Kap. 1.2 -1.4).
Ergeben sich im Zuge weiterer Planungen �nderungen sind die Angaben des vorliegenden 
Berichtes diesbez�glich zu �berpr�fen und ggf. zu erg�nzen bzw. konkretisieren. 

aufgestellt:

(Dipl.-Ing. Detlef Sachert)
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Weg 100 - Ñbersicht Wegeoberbau / BaugrundverhÉltnisse
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Hinweis: Das GelÅndeprofil wurde nicht hÄhengerecht dargestellt !
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Nr.
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Bodengruppe

DIN 18196
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DIN 18300

(Ausgabe 09/2012)

Verdichtbarkeits-

klasse

ZTVA

Frostempfind-

lichkeit

ZTVE

 AuffÇllung 
ungebundene Schicht (StraÉenoberbau)

[GW - GI] 3 V 1 F 1

 AuffÇllung 
Sand, enggestuft bis schwach schluffig

und schwach schluffige Kiese
[SE / SU / GU] 3 V 1 F 1 - F 2

 AuffÇllung - Sand, schluffig [SU*] 4 V 2 F 3
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 Sand, enggestuft SE 3 V 1 F 1

 Sand, schluffig bis Schluff, sandig SU* - UL 4 V 2 - V 3 F 3

 Geschiebelehm / Geschiebemergel SU* - TL/TM 4 V 3 F 3
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Hinweis: Das GelÅndeprofil wurde nicht hÄhengerecht dargestellt !
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 AuffÇllung 
Sand, enggestuft bis schwach schluffig
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[SE / SU / GU] 3 V 1 F 1 - F 2

 AuffÇllung - Sand, schluffig [SU*] 4 V 2 F 3

 Mutterboden OH 1 / 4 - F 3

 Sand, enggestuft SE 3 V 1 F 1

 Sand, schluffig bis Schluff, sandig SU* - UL 4 V 2 - V 3 F 3

 Geschiebelehm / Geschiebemergel SU* - TL/TM 4 V 3 F 3
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Weg 104 - Ñbersicht Wegeoberbau / BaugrundverhÉltnisse
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Hinweis: Das GelÅndeprofil wurde nicht hÄhengerecht dargestellt !

0,00

0,12

[GW]-[GI]

0,41

SU*

0,75

SU*

2,002,00

1

6

6

BS 4

F1

F3

F3

0,00
0,10

[GW]-[GI]

0,39

[SU]-[GU]

0,85

SU*-TL

2,002,00

1

2

7

BS 5

F1

F2

F3

Station 0 + 060
(links der Fahrbahnachse)

Station 0 + 180
(rechts der Fahrbahnachse)

Station 0 + 200
(links der Fahrbahnachse)

Station 0 + 300
(rechts der Fahrbahnachse)

Station 0 + 420
(rechts der Fahrbahnachse)

Station 0 + 540
(links der Fahrbahnachse)

- Bohrhindernis -

Schicht

Nr.

Beschreibung 

der Schicht

Bodengruppe

DIN 18196

Bodenklasse

DIN 18300

(Ausgabe 09/2012)

Verdichtbarkeits-

klasse

ZTVA

Frostempfind-

lichkeit

ZTVE

 AuffÇllung 
ungebundene Schicht (StraÉenoberbau)

[GW - GI] 3 V 1 F 1

 AuffÇllung 
Sand, enggestuft bis schwach schluffig

und schwach schluffige Kiese
[SE / SU / GU] 3 V 1 F 1 - F 2

 AuffÇllung - Sand, schluffig [SU*] 4 V 2 F 3

 Mutterboden OH 1 / 4 - F 3

 Sand, enggestuft SE 3 V 1 F 1

 Sand, schluffig bis Schluff, sandig SU* - UL 4 V 2 - V 3 F 3

 Geschiebelehm / Geschiebemergel SU* - TL/TM 4 V 3 F 3



Vorhaben

Planbezeichnung

MaÄstab: bearbeitet : Puppe Auftrag - Nr.:

HÅhenbezug : gezeichnet : Puppe Anlagen - Nr.:

Ingenieurgesellschaft fÇr Grundbau und Umwelttechnik mbH
19073 WittenfÄrden   Nordring 12         Tel.: (0385)64 55-10      Fax.: (0385)64 55-110

Dechow, Flurneuordnungsverfahren - Ausbau des lÉndlichen Wegenetzes

Weg 104 - Ñbersicht Wegeoberbau / BaugrundverhÉltnisse
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Hinweis: Das GelÅndeprofil wurde nicht hÄhengerecht dargestellt !
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lichkeit
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 AuffÇllung 
ungebundene Schicht (StraÉenoberbau)

[GW - GI] 3 V 1 F 1

 AuffÇllung 
Sand, enggestuft bis schwach schluffig

und schwach schluffige Kiese
[SE / SU / GU] 3 V 1 F 1 - F 2

 AuffÇllung - Sand, schluffig [SU*] 4 V 2 F 3

 Mutterboden OH 1 / 4 - F 3

 Sand, enggestuft SE 3 V 1 F 1

 Sand, schluffig bis Schluff, sandig SU* - UL 4 V 2 - V 3 F 3

 Geschiebelehm / Geschiebemergel SU* - TL/TM 4 V 3 F 3
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Weg 105 - Ñbersicht Wegeoberbau / BaugrundverhÉltnisse
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Schicht

Nr.

Beschreibung 

der Schicht

Bodengruppe

DIN 18196

Bodenklasse

DIN 18300

(Ausgabe 09/2012)

Verdichtbarkeits-

klasse

ZTVA

Frostempfind-

lichkeit

ZTVE

 AuffÇllung 
ungebundene Schicht (StraÉenoberbau)

[GW - GI] 3 V 1 F 1

 AuffÇllung 
Sand, enggestuft bis schwach schluffig

und schwach schluffige Kiese
[SE / SU / GU] 3 V 1 F 1 - F 2

 AuffÇllung - Sand, schluffig [SU*] 4 V 2 F 3

 Mutterboden OH 1 / 4 - F 3

 Sand, enggestuft SE 3 V 1 F 1

 Sand, schluffig bis Schluff, sandig SU* - UL 4 V 2 - V 3 F 3

 Geschiebelehm / Geschiebemergel SU* - TL/TM 4 V 3 F 3



Projekt / Nr:

LokalitÄt:

Sondierung:

Anlage Nr.:

Bohrdatum: HÅhenmaÇstab:

Bemerkungen:

0,0

-1,0

-2,0

Mutterboden - , dunkelbraun, grau (Sand,
schluffig, humos, kiesig durchsetzt, Splitt, Steine)

0,00

0,25

Feinsand, mittelsandig, stark schluffig, braun, grau
(lehmig)

1,10

Geschiebemergel - schluffig, sandig, schwach
tonig, braun (weich bis steif)

2,002,00

1,90

P1-0,25

P2-1,00

F3
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F3

4

6

7

OH

SU*

SU*-TL

0,00m

18 068

Dechow  -  Weg 100

BS 1

Station 0 + 150

3.1.1

03.05.2018 1:25 ohne
HÅhenbezug:

Nordring 12
19073 WittenfÅrden
Tel.: 0385-64 55 10

Projektnr.:

ZTVEDIN 18196



Projekt / Nr:

LokalitÄt:

Sondierung:

Anlage Nr.:

Bohrdatum: HÅhenmaÇstab:

Bemerkungen:

0,0

-1,0

Mutterboden - , dunkelgrau (Sand, schluffig,
humos, kiesig durchsetzt, Steine)

0,00

0,05 AuffÉllung - sandig, kiesig, schwach schluffig,
braun (Kies/Sand-Gemisch, schwach schluffig)

0,25

Feinsand, mittelsandig, stark schluffig, braun
(lehmig, einzelene Kiese)

1,20

Geschiebelehm - stark sandig, schluffig, braun
(steif,  - Bohrhindernis -)

1,701,70

P1-0,05

P2-0,25

P3-1,00
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4

2

6
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[SU]-[GU]

SU*

SU*-TL

0,00m

18 068

Dechow  -  Weg 100

BS 2

Station 0 + 425

3.1.2

03.05.2018 1:25 ohne
HÅhenbezug:

Nordring 12
19073 WittenfÅrden
Tel.: 0385-64 55 10

Projektnr.:

ZTVEDIN 18196



Projekt / Nr:

LokalitÄt:

Sondierung:

Anlage Nr.:

Bohrdatum: HÅhenmaÇstab:

Bemerkungen:

0,0

-1,0

-2,0

Mutterboden - , dunkelgrau, braun (Sand,
schluffig, humos)

0,00

0,12

Feinsand, mittelsandig, stark schluffig, braun,
hellbraun (lehmig, mit SchluffbÄndern durchsetzt)

2,002,00

P1-0,12

P2-0,80
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4
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SU*

0,00m

18 068

Dechow

BS 3

Station 0 + 700

3.1.3

03.05.2018 1:25 ohne
HÅhenbezug:

Nordring 12
19073 WittenfÅrden
Tel.: 0385-64 55 10

Projektnr.:

ZTVEDIN 18196



Projekt / Nr:

LokalitÄt:

Sondierung:

Anlage Nr.:

Bohrdatum: HÅhenmaÇstab:

Bemerkungen:

0,0

-1,0

Mutterboden - , dunkelgrau (Sand, schluffig,
humos, kiesig durchsetzt)

0,00

0,04 AuffÉllung - sandig, kiesig, schwach schluffig,
braun (Mittel- bis Grobsand, stark kiesig, schwach
schluffig)

0,22

Feinsand, mittelsandig, stark schluffig (lehmig,
einzelnen Kiese, mit SchluffbÄndern durchsetzt,    
- Bohrhindernis -)

1,401,40

P1-0,04

P2-0,22

P3-1,00

F3
F2

F3

4

2

6

OH
[SU]-[GU]

SU*

0,00m

18 068

Dechow

BS 4

Station 0 + 975

3.1.4

03.05.2018 1:25
HÅhenbezug:

Nordring 12
19073 WittenfÅrden
Tel.: 0385-64 55 10

Projektnr.:

ZTVEDIN 18196



Projekt / Nr:

LokalitÄt:

Sondierung:

Anlage Nr.:

Bohrdatum: HÅhenmaÇstab:

Bemerkungen:

0,0

-1,0

-2,0

Mutterboden - , dunkelgrau (Sand, schluffig,
humos, kiesig durchsetzt, Steine)

0,00

0,05 AuffÉllung - sandig, kiesig, schwach schluffig,
braun (Mittel- bis Grobsand, stark kiesig, schwach
schluffig)

0,25

Feinsand bis Mittelsand, stark schluffig, braun
(lehmig, kiesig durchsetzt)

1,20

Feinsand, mittelsandig, schluffig, hellbraun, braun

2,002,00

P1-0,05

P2-0,25

P3-1,00

P4-2,00

F3

F2

F3

F3

4

2

6

6

OH

[SU]-[GU]

SU*

SU*

0,00m

18 068

Dechow

BS 5

Station 1 + 250

3.1.5

03.05.2018 1:25 ohne
HÅhenbezug:

Nordring 12
19073 WittenfÅrden
Tel.: 0385-64 55 10

Projektnr.:

ZTVEDIN 18196



Projekt / Nr:

LokalitÄt:

Sondierung:

Anlage Nr.:

Bohrdatum: HÅhenmaÇstab:

Bemerkungen:

0,0

-1,0

-2,0

Mutterboden - , dunkelgrau, dunkelbraun (Sand,
schluffig, humos, kiesig durchsetzt)

0,00

0,04 AuffÉllung - sandig, kiesig, schwach schluffig,
braun (Mittelsand, feinsandig, grobsandig, stark
kieisg, schwach schluffig)

0,38

Feinsand, mittelsandig, stark schluffig, braun

1,10

Feinsand, mittelsandig, stark schluffig, hellbraun
(lehmig)

2,002,00

P1-0,04

P2-0,38

P3-1,00

P4-2,00

F3

F2

F3

F3

4

2

6

6

OH

[SU]-[GU]

SU*

SU*

0,00m

18 068

Dechow

BS 6

Station 1 + 500

3.1.6

03.05.2018 1:25 ohne
HÅhenbezug:

Nordring 12
19073 WittenfÅrden
Tel.: 0385-64 55 10

Projektnr.:

ZTVEDIN 18196



Projekt / Nr:

LokalitÄt:

Sondierung:

Anlage Nr.:

Bohrdatum: HÅhenmaÇstab:

Bemerkungen:

0,0

-1,0

-2,0

-3,0

-4,0

Mutterboden - , dunkelbraun (Sand, schluffig,
humos, kiesig durchsetzt)

0,00

0,15

Feinsand, mittelsandig, schluffig, braun

0,80

Mittelsand, feinsandig, hellbraun, weiÇ

1,10

Feinsand, mittelsandig, schluffig, braun

1,70

Schluff, feinsandig, grau (wasserfÉhrend)

2,40

Geschiebemergel - schluffig, sandig, schwach
tonig, grau (weich)

4,004,00

1,90

F3

F3

F1

F3

F3

4

6

5

6

6

7

OH

SU*

SE

SU*

UL

SU*-TL

0,00m

18 068

Dechow - Durchlass im Borgmoorweg

BS 1

siehe Lageplan

3.2

03.05.2018 1:25 ohne
HÅhenbezug:

Nordring 12
19073 WittenfÅrden
Tel.: 0385-64 55 10

Projektnr.:

ZTVEDIN 18196



Projekt / Nr:

LokalitÄt:

Sondierung:

Anlage Nr.:

Bohrdatum: HÅhenmaÇstab:

Bemerkungen:

0,0

-1,0

-2,0

Mutterboden - , dunkelbraun, dunkelgrau (Sand,
stark schluffig, humos, kiesig durchsetzt)

0,00

0,05 AuffÉllung - sandig, kiesig, schluffig, braun
(Mittelsand, feinsandig, grobsandig, schwach
kiesig, schluffig, ZiegelstÉcke)

0,25

Geschiebelehm - schluffig, sandig, schwach tonig,
braun (steif)

1,30

Geschiebemergel - schluffig, sandig, tonig, braun
(steif bis halbfest)

2,002,00

P1-0,05

P2-0,20

P3-1,00

F3

F3

F3

F3

4

3

7

7

OH

[SU*]

SU*-TL

TL-TM

0,00m

18 068

Dechow - Weg 101

BS 1

siehe Lageplan

3.3

03.05.2018 1:25 ohne
HÅhenbezug:

Nordring 12
19073 WittenfÅrden
Tel.: 0385-64 55 10

Projektnr.:

ZTVEDIN 18196



Projekt / Nr:

LokalitÄt:

Sondierung:

Anlage Nr.:

Bohrdatum: HÅhenmaÇstab:

Bemerkungen:

0,0

-1,0

-2,0

Mutterboden - , dunkelbraun, dunkelgrau (Sand,
stark schluffig, humos)

0,00

0,10

Geschiebelehm - schluffig, sandig, schwach tonig,
braun (steif)

0,80

Geschiebemergel - schluffig, sandig, schwach
tonig, braun (steif)

1,30

Geschiebemergel - schluffig, sandig, schwach
tonig, braun (weich)

2,002,00

P1-0,10

P2-0,80

F3

F3

F3

F3

4

7

7

6

OH

SU*-TL

SU*-TL

SU*-TL

0,00m

18 068

Dechow - Weg 102

BS 1

siehe Lageplan

3.4

03.05.2018 1:25 ohne
HÅhenbezug:

Nordring 12
19073 WittenfÅrden
Tel.: 0385-64 55 10

Projektnr.:

ZTVEDIN 18196



Projekt / Nr:

LokalitÄt:

Sondierung:

Anlage Nr.:

Bohrdatum: HÅhenmaÇstab:

Bemerkungen:

0,0

-1,0

-2,0

Asphalt -  (5cm obere Lage / 10 cm untere Lage)0,00

0,15
AuffÉllung - sandig, kiesig, schwach schluffig,
hellbraun (Mittel- bis Grobsand, feinsandig, kiesig,
schwach schluffig)

0,55

Feinsand, mittelsandig, schluffig, hellbraun (mit
SchluffbÄndern durchsetzt)

2,002,00

P1-0,55

P2-1,00

P3-2,00

F2

F3

2

6

[SU]

SU*

0,00m

18 068

Dechow - Weg 103

BS 1

Station 0 + 012

3.5.1

17.04.2018 1:25 ohne

2,40m vom rechten Fahrbahnrand

HÅhenbezug:

Nordring 12
19073 WittenfÅrden
Tel.: 0385-64 55 10

Projektnr.:

ZTVEDIN 18196



Projekt / Nr:

LokalitÄt:

Sondierung:

Anlage Nr.:

Bohrdatum: HÅhenmaÇstab:

Bemerkungen:

0,0

-1,0

-2,0

Kopfsteinpflaster -  (Naturstein, 16 cm x 20 cm)
0,00

0,17 AuffÉllung - sandig, schwach schluffig, hellbraun,
braun (Mittelsand, feinsandig, grobsandig,
schwach schluffig)

0,35 AuffÉllung - sandig, schwach schluffig, hellbraun
(Fein- bis Mittelsand, schwach schluffig)

0,50

Feinsand, mittelsandig, schluffig, hellbraun, braun
(mit SchluffbÄndern durchsetzt)

2,002,00

P1-0,35

P2-0,50

P3-1,00

P4-2,00

F2

F2

F3

2

2

6

[SU]

[SU]

SU*

0,00m

18 068

Dechow - Weg 103

BS 2

Station 0 + 138

3.5.2

17.04.2018 1:25 ohne

0,60m vom linken Fahrbahnrand

HÅhenbezug:

Nordring 12
19073 WittenfÅrden
Tel.: 0385-64 55 10

Projektnr.:

ZTVEDIN 18196



Projekt / Nr:

LokalitÄt:

Sondierung:

Anlage Nr.:

Bohrdatum: HÅhenmaÇstab:

Bemerkungen:

0,0

-1,0

-2,0

Kopfsteinpflaster -  (Naturstein, 12 cm x 24 cm)0,00

0,15
AuffÉllung - sandig, hellbraun (Mittelsand,
feinsandig, grobsandig, schwach kiesig)

0,40

Feinsand bis Mittelsand, schwach kiesig, schluffig,
braun

0,90

Feinsand, mittelsandig, stark schluffig, hellbraun
(mit SchluffÄndern und Fein- bis
MittelsandbÄndern durchsetzt)

2,002,00

P1-0,40

P2-0,90

P3-2,00

F1

F3

F3

2

6

6

[SE]

SU*

SU*

0,00m

18 068

Dechow - Weg 103

BS 3

Station 0 + 238

3.5.3

17.04.2018 1:25 ohne

1,00m vom rechten Fahrbahnrand

HÅhenbezug:

Nordring 12
19073 WittenfÅrden
Tel.: 0385-64 55 10

Projektnr.:

ZTVEDIN 18196



Projekt / Nr:

LokalitÄt:

Sondierung:

Anlage Nr.:

Bohrdatum: HÅhenmaÇstab:

Bemerkungen:

0,0

-1,0

-2,0

Asphalt -  (5 cm obere Lage / 9 cm untere Lage)0,00

0,14
ungebundene Tragschicht -  (mit gebrochenen
Anteilen)

0,42 Feinsand bis Mittelsand, grobsandig, schluffig,
braun

0,55

Geschiebelehm - sandig, schluffig, schwach tonig,
braun (steif, mit SandbÄndern durchsetzt)

1,80
Feinsand, mittelsandig, stark schluffig, hellbraun

2,002,00

P1-0,42

P2-0,55

P3-1,00

P4-1,80

F1

F3

F3

F3

1

6

7

6

[GW]-[GI]

SU*

SU*-TL

SU*

0,00m

18 068

Dechow - Weg 104

BS 1

Station 0 + 060

3.6.1

17.04.2018 1:25 ohne

0,50m vom linken Fahrbahnrand

HÅhenbezug:

Nordring 12
19073 WittenfÅrden
Tel.: 0385-64 55 10

Projektnr.:

ZTVEDIN 18196



Projekt / Nr:

LokalitÄt:

Sondierung:

Anlage Nr.:

Bohrdatum: HÅhenmaÇstab:

Bemerkungen:

0,0

-1,0

Asphalt -  (5 cm obere Lage / 4 cm untere Lage)0,00
0,09

ungebundene Tragschicht -  (mit geborchenen
Anteilen)

0,49

Mutterboden - , dunkelbraun (Sand, stark schluffig,
lehmig, humos)

0,90 Feinsand, stark schluffig, braun (- Bohrhindernis -)
1,001,00

P1-0,49

P2-0,90

P3-1,00

F1

F3

F3

1

4

6

[GW]- [GI]

OH

SU*

0,00m

18 068

Dechow - Weg 104

BS 2

Station 0 + 180

3.6.2

17.04.2018 1:25 ohne

0,50m vom rechten Fahrbahnrand

HÅhenbezug:

Nordring 12
19073 WittenfÅrden
Tel.: 0385-64 55 10

Projektnr.:

ZTVEDIN 18196



Projekt / Nr:

LokalitÄt:

Sondierung:

Anlage Nr.:

Bohrdatum: HÅhenmaÇstab:

Bemerkungen:

0,0

-1,0

-2,0

Asphalt -  (6 cm obere Lage / 9 cm untere Lage)0,00

0,15
ungebundene Tragschicht -  (Brechkorngemisch
und ein grÅÇerer Stein)

0,43

Feinsand bis Mittelsand, grobsandig, schluffig,
braun

1,10

Feinsand, mittelsandig, stark schluffig, braun
(einzelne Kiese)

2,002,00

P1-0,43

P2-1,00

P3-2,00

F1

F3

F3

1

6

6

[GW]-[GI]

SU*

SU*

0,00m

18 068

Dechow - Weg 104

BS 3

Station 0 + 200

3.6.3

17.04.2018 1:25 ohne

0,60m vom linken Fahrbahnrand

HÅhenbezug:

Nordring 12
19073 WittenfÅrden
Tel.: 0385-64 55 10

Projektnr.:

ZTVEDIN 18196



Projekt / Nr:

LokalitÄt:

Sondierung:

Anlage Nr.:

Bohrdatum: HÅhenmaÇstab:

Bemerkungen:

0,0

-1,0

-2,0

Asphalt -  (6 cm obere Lage / 6 cm untere Lage)0,00

0,12

ungebundene Tragschicht -  (Brechkorngemisch)

0,41

Feinsand bis Mittelsand, kiesig, schluffig, braun

0,75

Feinsand, mittelsandig, stark schluffig, hellbraun,
braun (lehmig, einzelne Kiese)

2,002,00

P1-0,41

P2-0,75

P3-1,75

F1

F3

F3

1

6

6

[GW]-[GI]

SU*

SU*

0,00m

18 068

Dechow - Weg 104

BS 4

Station 0 + 300

3.6.4

17.04.2018 1:25 ohne

1,00m vom rechten Fahrbahnrand

HÅhenbezug:

Nordring 12
19073 WittenfÅrden
Tel.: 0385-64 55 10

Projektnr.:

ZTVEDIN 18196



Projekt / Nr:

LokalitÄt:

Sondierung:

Anlage Nr.:

Bohrdatum: HÅhenmaÇstab:

Bemerkungen:

0,0

-1,0

-2,0

Asphalt -  (4 cm obere Lage / 6 cm untere Lage)0,00
0,10

ungebundene Tragschicht -  (Brechkorngemisch
und ein grÅÇerer Stein)

0,39

AuffÉllung - sandig, kiesig, schwach schluffig,
braun, grau (Kies/Sand-Gemisch, schwach
schluffig)

0,85

Geschiebelehm - schluffig, sandig, schwach tonig,
braun (steif)

2,002,00

P1-0,39

P2-0,85

P3-2,00

F1

F2

F3

1

2

7

[GW]-[GI]

[SU]-[GU]

SU*-TL

0,00m

18 068

Dechow - Weg 104

BS 5

Station 0 + 420

3.6.5

17.04.2018 1:25 ohne

0,80m vom rechten Fahrbahnrand

HÅhenbezug:

Nordring 12
19073 WittenfÅrden
Tel.: 0385-64 55 10

Projektnr.:

ZTVEDIN 18196



Projekt / Nr:

LokalitÄt:

Sondierung:

Anlage Nr.:

Bohrdatum: HÅhenmaÇstab:

Bemerkungen:

0,0

-1,0

-2,0

Asphalt -  (6 cm obere Lage / 5 cm untere Lage)0,00

0,11 ungebundene Tragschicht -  (Brechkorngemisch)

0,25 ungebundene Tragschicht - , hellbraun
(Kies/Sand-Gemisch)

0,38
AuffÉllung - sandig, kiesig, schwach schluffig,
hellbraun (Mittel- bis Grobsand, stark kiesig,
schwach schluffig)

0,75 Mutterboden - , dunkelgrau (Sand, stark schluffig,
lehmig, humos)

0,95

Feinsand, mittelsandig, stark schluffig, braun
(lehmig)

2,002,00

P1-0,25

P2-0,38

P3-0,75

P4-0,95

P5-2,00

F1

F1

F2

F3

F3

1

1

2

4

6

[GW]-[GI]

[GW]-[GI]

[SU]-[GU]

OH

SU*

0,00m

18 068

Dechow - Weg 104

BS 6

Station 0 + 540

3.6.6

18.04.2018 1:25 ohne

0,90m vom linken Fahrbahnrand

HÅhenbezug:

Nordring 12
19073 WittenfÅrden
Tel.: 0385-64 55 10

Projektnr.:

ZTVEDIN 18196



Projekt / Nr:

LokalitÄt:

Sondierung:

Anlage Nr.:

Bohrdatum: HÅhenmaÇstab:

Bemerkungen:

0,0

-1,0

-2,0

Asphalt -  (7 cm obere Lage / 5 cm untere Lage)0,00

0,12
ungebundene Tragschicht -  (mit geborchen
Anteilen)

0,38
AuffÉllung - sandig, kiesig, schwach schluffig,
hellbraun (Mittel- bis Grobsand, kiesig, schwach
schluffig)

0,75

Feinsand, mittelsandig, stark schluffig, braun
(lehmig, mit SandbÄndern durchsetzt,  -
Bohrhindernis -)

1,201,20

P1-0,38

P2-0,75

P3-2,00

F1

F2

F3

1

2

6

[GW]-[GI]

[SU]

SU*

0,00m

18 068

Dechow - Weg 104

BS 7

Station 0 + 660

3.6.8

18.04.2018 1:25 ohne

1,20m vom linken Fahrbahnrand

HÅhenbezug:

Nordring 12
19073 WittenfÅrden
Tel.: 0385-64 55 10

Projektnr.:

ZTVEDIN 18196



Projekt / Nr:

LokalitÄt:

Sondierung:

Anlage Nr.:

Bohrdatum: HÅhenmaÇstab:

Bemerkungen:

0,0 Asphalt -  (6 cm obere Lage / 3 cm unter Lage)0,00
0,09 ungebundene Tragschicht -  (Brechkorngemisch)
0,20 ungebundene Tragschicht - , hellbraun

(Kies/Sand-Gemisch)

0,42 AuffÉllung - sandig, kiesig, schwach schluffig,
hellbraun (Mittel- bis Grobsand, kiesig, schwach
schluffig)

0,65 Geschiebelehm - sandig, schluffig, schwach tonig,
grau, braun (steif,  - Bohrhindernis -)

0,850,85

P1-0,20

P2-0,42

P3-0,65

P4-0,85

F2

F1

F2

F3

1

1

2

7

[GW]-[GI]

[GW]-[GI]

[SU]

SU*-TL

0,00m

18 068

Dechow - Weg 104

BS 8

Station 0 + 780

3.6.9

18.04.2018 1:25 ohne

1,65m vom rechten Fahrbahnrand

HÅhenbezug:

Nordring 12
19073 WittenfÅrden
Tel.: 0385-64 55 10

Projektnr.:

ZTVEDIN 18196



Projekt / Nr:

LokalitÄt:

Sondierung:

Anlage Nr.:

Bohrdatum: HÅhenmaÇstab:

Bemerkungen:

0,0

-1,0

-2,0

Asphalt -  (8 cm obere Lage / 7 cm untere Lage)0,00

0,15 ungebundene Tragschicht -  (Brechkorngemisch)
0,25 ungebundene Tragschicht -  (Kiesgemisch mit

geringem Sandanteil)
0,40

AuffÉllung - sandig, kiesig, schwach schluffig,
hellbraun (Mittel- bis Grobsand, feinsandig, kiesig,
schwach schluffig)

0,70
Feinsand, mittelsandig, stark schluffig, grau
(lehmig)

0,95

Geschiebelehm - sandig, schluffig, schwach tonig,
grau (weich)

2,002,00

P1-0,25

P2-0,40

P3-0,70

P4-0,95

P5-2,00

F1

F1

F2

F3

F3

1

1

2

6

7

[GW]-[GI]

[GW]-[GI]

[SU]

SU*

SU*-TL

0,00m

18 068

Dechow - Weg 104

BS 9

siehe Lageplan

3.6.10

18.04.2018 1:25 ohne

1,70m vom rechten Fahrbahnrand

HÅhenbezug:

Nordring 12
19073 WittenfÅrden
Tel.: 0385-64 55 10

Projektnr.:

ZTVEDIN 18196



Projekt / Nr:

LokalitÄt:

Sondierung:

Anlage Nr.:

Bohrdatum: HÅhenmaÇstab:

Bemerkungen:

0,0

-1,0

-2,0

Asphalt -  (5 cm obere Lage / 5 cm untere Lage)0,00
0,10 ungebundene Tragschicht -  (Brechkorngemisch)

0,24 ungebundene Tragschicht -  (Kiesgemisch mit
geringem Sandanteil)

0,36 AuffÉllung - sandig, kiesig, schwach schluffig,
hellbraun (Mittel- bis Grobsand, stark kiesig,
schwach schluffig)

0,65

Feinsand, mittelsandig, stark schluffig, braun
(lehmig, einzelne Kiese)

1,40

Geschiebelehm - schluffig, sandig, schwach tonig,
braun (weich, mit SandbÄndern durchsetzt)

2,002,00

P1-0,24

P2-0,36

P3-0,65

F1

F1

F2

F3

F3

1

1

2

6

7

[GW]-[GI]

[GW]-[GI]

[SU]-[GU]

SU*

SU*-TL

0,00m

18 068

Dechow - Weg 104

BS 10

Station 1 + 020

3.6.12

18.04.2018 1:25 ohne

1,70m vom linken Fahrbahnrand

HÅhenbezug:

Nordring 12
19073 WittenfÅrden
Tel.: 0385-64 55 10

Projektnr.:

ZTVEDIN 18196



Projekt / Nr:

LokalitÄt:

Sondierung:

Anlage Nr.:

Bohrdatum: HÅhenmaÇstab:

Bemerkungen:

0,0

-1,0

-2,0

Asphalt -  (3 cm obere Lage / 6 cm mittlere Lage /
3 cm untere Lage)

0,00

0,12 ungebundene Tragschicht -  (Brechkorngemisch)
0,25 ungebundene Tragschicht -  (Kies/Sand-Gemisch,

unten grÅÇere Steine)
0,45 Feinsand, mittelsandig, schluffig, braun (einzelne

Kiese)
0,65

Geschiebelehm - sandig, schluffig, schwach tonig,
braun (steif)

1,20

Geschiebelehm - sandig, schluffig, schwach tonig,
braun (weich)

2,002,00

P1-0,25

P2-0,45

P3-0,80

P4-2,00

F1

F1

F3

F3

F3

1

1

6

7

7

[GW]-[GI]

[GW]-[GI]

SU*

SU*-TL

SU*-TL

0,00m

18 068

Dechow - Weg 104

BS 11

Station 1 + 150

3.6.13

18.04.2018 1:25 ohne

1,50m vom rechten Fahrbahnrand

HÅhenbezug:

Nordring 12
19073 WittenfÅrden
Tel.: 0385-64 55 10

Projektnr.:

ZTVEDIN 18196



Projekt / Nr:

LokalitÄt:

Sondierung:

Anlage Nr.:

Bohrdatum: HÅhenmaÇstab:

Bemerkungen:

0,0

-1,0

-2,0

Asphalt -  (4 cm obere Lage / 3 cm mittlere Lage /
6 cm untere Lage)

0,00

0,13 ungebundene Tragschicht -  (Brechkorngemisch)
0,25 ungebundene Tragschicht -  (Kiesgemisch mit

geringem Sandanteil)
0,40 AuffÉllung - sandig, kiesig, schwach schluffig,

braun (Mittel- bis Grobsand, kiesig, schwach
schluffig)

0,50
AuffÉllung - sandig, schluffig, grau, braun
(Feinsand, mittelsandig, schluffig, kiesig
durchsetzt)

1,00
Mutterboden - , schwarz, dunkelgrau (Sand,
schluffig, humos)

1,30

Mittelsand, feinsandig, schwach grobsandig,
schwach kiesig, weiÇ, hellgrau

2,002,00

P1-0,40

P2-1,00

P3-1,30

P4-2,00

F1

F1

F2

F3

F3

F1

1

1

2

3

4

5

[GW]-[GI]

[GW]-[GI]

[SU]

[SU*]

OH

SE

0,00m

18 068

Dechow - Weg 104

BS 12

Station 1 + 269

3.6.14

18.04.2018 1:25 ohne

0,80m vom linken Fahrbahnrand

HÅhenbezug:

Nordring 12
19073 WittenfÅrden
Tel.: 0385-64 55 10

Projektnr.:

ZTVEDIN 18196



Projekt / Nr:

LokalitÄt:

Sondierung:

Anlage Nr.:

Bohrdatum: HÅhenmaÇstab:

Bemerkungen:

0,0
Mutterboden, AuffÉllung - , dunkelbraun (Sand,
schluffig, humos, mit Schotter durchsetzt)

0,00

0,30 Mutterboden, AuffÉllung - , dunkelbraun, braun
(Sand, schluffig, humos, mit Grobkies durchsetzt)

0,45 AuffÉllung - sandig, schwach kiesig, hellbraun
(Mittelsand, feinsandig, grobsandig, schwach
kiesig)

0,600,60

P1-0,30

P2-0,45

P3-0,60

F3

F3

F1

4

4

2

OH

OH

[SE]

0,00m

18 068

Dechow - Weg 104

Schurf 1

Station 0 + 600

3.6.7

03.05.2018 1:25 ohne

0,80m neben dem rechten
Fahrbahnrand

HÅhenbezug:

Nordring 12
19073 WittenfÅrden
Tel.: 0385-64 55 10

Projektnr.:

ZTVEDIN 18196



Projekt / Nr:

LokalitÄt:

Sondierung:

Anlage Nr.:

Bohrdatum: HÅhenmaÇstab:

Bemerkungen:

0,0

Mutterboden - , dunkelbraun (Sand, schluffig,
humos)

0,00

0,45 AuffÉllung - sandig, schwach kiesig, hellbraun
(Mittelsand, feinsandig, grobsandig, schwach
kiesig)

0,600,60

P1-0,45

P2-0,60

F3

F1

4

2

OH

[SE]

0,00m

18 068

Dechow - Weg 104

Schurf 2

Station 1 + 020

3.6.11

03.05.2018 1:25 ohne

0,65m neben dem linken Fahrbahnrand

HÅhenbezug:

Nordring 12
19073 WittenfÅrden
Tel.: 0385-64 55 10

Projektnr.:

ZTVEDIN 18196



Projekt / Nr:

LokalitÄt:

Sondierung:

Anlage Nr.:

Bohrdatum: HÅhenmaÇstab:

Bemerkungen:

0,0

-1,0

-2,0

Mutterboden - , dunkelgrau (Sand, schluffig,
humos, Steine)

0,00

0,10

AuffÉllung - sandig, kiesig, schluffig, braun (Mittel-
bis Grobsand, feinsandig, kiesig, schluffig)

0,60

Geschiebemergel - schluffig, sandig, tonig, braun
(steif)

2,002,00

P1-0,10

P2-0,60

P3-1,80

F3

F3

F3

4

3

7

OH

[SU*]

TL-TM

0,00m

18 068

Dechow - Weg 105

BS 1

Station 0 + 090

3.7.1

18.04.2018 1:25 ohne
HÅhenbezug:

Nordring 12
19073 WittenfÅrden
Tel.: 0385-64 55 10

Projektnr.:

ZTVEDIN 18196



Projekt / Nr:

LokalitÄt:

Sondierung:

Anlage Nr.:

Bohrdatum: HÅhenmaÇstab:

Bemerkungen:

0,0

-1,0

-2,0

AuffÉllung - sandig, kiesig, schluffig, braun (Mittel-
bis Grobsand, feinsandig, kiesig, schluffig)

0,00

0,50

Feinsand, mittelsandig, stark schluffig, braun
(lehmig)

0,90

Geschiebelehm - schluffig, sandig, tonig, braun
(weich bis steif)

2,002,00

P1-0,40

P2-0,90

P3-2,00

F3

F3

F3

3

6

7

[SU*]

SU*

TL-TM

0,00m

18 068

Dechow - Weg 105

BS 2

Station 0 + 330

3.7.2

18.04.2018 1:25 ohne
HÅhenbezug:

Nordring 12
19073 WittenfÅrden
Tel.: 0385-64 55 10

Projektnr.:

ZTVEDIN 18196



Projekt / Nr:

LokalitÄt:

Sondierung:

Anlage Nr.:

Bohrdatum: HÅhenmaÇstab:

Bemerkungen:

0,0

-1,0

-2,0

Mutterboden - , dunkelbraun, dunkelgrau (Sand,
schluffig, humos)

0,00

0,10
Feinsand bis Mittelsand, stark schluffig, braun

0,30

Geschiebelehm - sandig, schluffig, schwach tonig,
braun (steif)

1,20

Geschiebelehm - sandig, schluffig, schwach tonig,
braun (weich)

2,002,00

P1-0,10

P2-0,30

P3-1,00

F3

F3

F3

F3

4

6

7

7

OH

SU*

SU*-TL

SU*-TL

0,00m

18 068

Dechow - Weg 105

BS 3

Station 0 + 580

3.7.3

03.05.2018 1:25
HÅhenbezug:

Nordring 12
19073 WittenfÅrden
Tel.: 0385-64 55 10

Projektnr.:

ZTVEDIN 18196



Projekt / Nr:

LokalitÄt:

Sondierung:

Anlage Nr.:

Bohrdatum: HÅhenmaÇstab:

Bemerkungen:

0,0

-1,0

-2,0

AuffÉllung - sandig, kiesig, schluffig, braun (Mittel-
bis Grobsand, feinsandig, kiesig, schwach
schluffig)

0,00

0,10 Mutterboden - , dunkelbraun, dunkelgrau (Sand,
schluffig, humos, kiesig/steinig durchsetzt)

0,25
Geschiebelehm - schluffig, sandig, schwach tonig,
braun (steif)

0,60

Geschiebelehm - schluffig, sandig, schwach tonig,
braun (weich)

1,40

Geschiebemergel - schluffig, sandig, schwach
tonig, braun (weich)

2,002,00

P1-0,10

P2-0,25

P3-1,00

F2

F3

F3

F3

F3

2

4

7

7

7

[SU]

OH

SU*-TL

SU*-TL

SU*-TL

0,00m

18 068

Dechow - Weg 105

BS 4

Station 0 + 820

3.7.4

03.05.2018 1:25
HÅhenbezug:

Nordring 12
19073 WittenfÅrden
Tel.: 0385-64 55 10

Projektnr.:

ZTVEDIN 18196



Projekt / Nr:

LokalitÄt:

Sondierung:

Anlage Nr.:

Bohrdatum: HÅhenmaÇstab:

Bemerkungen:

0,0

-1,0

-2,0

Mutterboden - , dunkelbraun (Sand, schluffig,
humos)

0,00

0,03 AuffÉllung - sandig, kiesig, schwach schluffig,
braun (Mittel- bis Grobsand, stark kiesig, schwach
schluffig)

0,15 Mutterboden - , dunkelbraun, dunkelgrau (Sand,
schluffig, humos)

0,20 Feinsand, mittelsandig, stark schluffig, braun
(lehmig)

0,55

Geschiebelehm - sandig, schluffig, schwach tonig,
braun (steif)

1,50

Geschiebemergel - sandig, schluffig, schwach
tonig, braun (weich)

2,002,00

P1-0,15
P2-0,20

P3-0,55

P4-1,50

F3
F2
F3

F3

F3

F3

4
2
4

6

7

7

OH
[SU]
OH

SU*

SU*-TL

SU*-TL

0,00m

18 068

Dechow - Weg 105

BS 5

Station 1 + 060

3.7.6

03.05.2018 1:25
HÅhenbezug:

Nordring 12
19073 WittenfÅrden
Tel.: 0385-64 55 10

Projektnr.:

ZTVEDIN 18196



Projekt / Nr:

LokalitÄt:

Sondierung:

Anlage Nr.:

Bohrdatum: HÅhenmaÇstab:

Bemerkungen:

0,0

-1,0

-2,0

Mutterboden - , dunkelbraun, dunkelgrau (Sand,
schluffig, humos, Steine)

0,00

0,08

Feinsand, mittelsandig, stark schluffig, braun
(lehmig)

0,80
Geschiebelehm - sandig, schluffig, schwach tonig,
braun (steif)

1,10

Geschiebemergel - sandig, schluffig, schwach
tonig, braun (weich)

2,002,00

P1-0,08

P2-0,80

P3-2,00

F3

F3

F3

F3

4

6

7

7

OH

SU*

SU*-TL

SU*-TL

0,00m

18 068

Dechow - Weg 105

BS 6

Station 1 + 300

3.7.6

03.05.2018 1:25
HÅhenbezug:

Nordring 12
19073 WittenfÅrden
Tel.: 0385-64 55 10

Projektnr.:

ZTVEDIN 18196



SchlÄmmkorn Siebkorn
Schluffkorn Sandkorn Kieskorn

Ton Steine
Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob-

Korndurchmesser d in mm

M
as

se
na

nt
ei

le
de

rK
År

ne
r<

d
in

%
de

rG
es

am
tm

en
ge

0

10

20

30

40

50

60

70

80

90

100

0.001 0.002 0.006 0.01 0.02 0.06 0.1 0.2 0.6 1 2 6 10 20 63 100

Signatur

Aufschluss

Entnahmestelle

Tiefe

Bodenart n. DIN 4022

Bodengruppe n. DIN 18196

U / Cc

T/U/S/G [%]:

Frostsicherheit

k-Wert [Mallet/Paquant]

Schichtnummer

Weg 100 - BS 1

0,25 - 1,00

S,
_
u

SU*

-/-

- /37.9/60.4/1.8

F3

-

6

Weg 100 - BS 2

0,05 - 0,25

G, S, u'

[SU-GU]

50.0/0.5

- /7.8/42.9/49.3

F2

1.4 * 10 -4

2

Weg 100 - BS 2

0,25 - 1,00

S,
_
u, g'

SU*

-/-

- /36.3/53.9/9.8

F3

-

6

Weg 100 - BS 4

0,04 - 0,22

S,
_
g, u'

[SU-GU]

-/-

- /12.8/51.0/36.2

F2

3.2 * 10 -5

2

Weg 100 - BS 5

0,05 - 0,25

S,
_
g, u'

[SU-GU]

-/-

- /11.6/58.1/30.3

F2

3.7 * 10 -5

2

Weg 100 - BS 5

1,20 - 2,00

S, u

SU*

-/-

- /28.2/70.0/1.8

F3

-

6

Bericht: 18 068

Anlage: 4.1.1

Bemerkungen:

IGU mbH
Nordring 12
19073 WittenfÅrden
Tel.: 0385 - 64 55 10

Probe entnommen am: 03.05.2018

Art der Entnahme: gestÅrt

KÅrnungslinie

Dechow, Flurneuordnungsverfahren - Weg 100

Bearbeiter: Sachert Datum: 04.06.2018



SchlÄmmkorn Siebkorn
Schluffkorn Sandkorn Kieskorn

Ton Steine
Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob-

Korndurchmesser d in mm

M
as

se
na

nt
ei

le
de

rK
År

ne
r<

d
in

%
de

rG
es

am
tm

en
ge

0

10

20

30

40

50

60

70

80

90

100

0.001 0.002 0.006 0.01 0.02 0.06 0.1 0.2 0.6 1 2 6 10 20 63 100

Signatur

Aufschluss

Entnahmestelle

Tiefe

Bodenart n. DIN 4022

Bodengruppe n. DIN 18196

U / Cc

T/U/S/G [%]:

Frostsicherheit

k-Wert [Mallet/Paquant]

Schichtnummer

Weg 103 - BS 1

0,15 - 0,55

S, g, u'

[SU]

9.7/1.1

- /9.4/66.7/23.9

F2

4.1 * 10 -5

2

Weg 103 - BS 1

0,55 - 1,00

S, u

SU*

-/-

- /27.4/72.2/0.5

F3

-

6

Weg 103 - BS 2

0,17 - 0,35

S, g', u'

[SU]

-/-

- /11.6/74.6/13.8

F2

1.6 * 10 -5

2

Weg 103 - BS 2

0,35 - 0,50

S, u'

[SU]

2.5/1.1

- /6.2/93.5/0.3

F2

2.2 * 10 -5

2

Weg 103 - BS 2

0,50 - 1,00

S, u

SU*

-/-

- /15.4/84.6/ -

F3

9.0 * 10 -6

6

Bericht: 18 068

Anlage: 4.1.2

Bemerkungen:

IGU mbH
Nordring 12
19073 WittenfÅrden
Tel.: 0385 - 64 55 10

Probe entnommen am: 03.05.2018

Art der Entnahme: gestÅrt

KÅrnungslinie

Dechow, Flurneuordnungsverfahren - Weg 103

Bearbeiter: Sachert Datum: 04.06.2018



SchlÄmmkorn Siebkorn
Schluffkorn Sandkorn Kieskorn

Ton Steine
Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob-

Korndurchmesser d in mm

M
as

se
na

nt
ei

le
de

rK
År

ne
r<

d
in

%
de

rG
es

am
tm

en
ge

0

10

20

30

40

50

60

70

80

90

100

0.001 0.002 0.006 0.01 0.02 0.06 0.1 0.2 0.6 1 2 6 10 20 63 100

Signatur

Aufschluss

Entnahmestelle

Tiefe

Bodenart n. DIN 4022

Bodengruppe n. DIN 18196

U / Cc

T/U/S/G [%]:

Frostsicherheit

k-Wert [Mallet/Paquant]

Schichtnummer

Weg 104 - BS 1

0,14 - 0,42

G, s'

[GW-GI]

23.9/8.6

- /1.3/9.7/89.0

F1

1.1 * 100

1

Weg 104 - BS 1

0,42 - 0,55

S, u, g'

SU*

-/-

- /24.5/65.7/9.8

F3

-

6

Weg 104 - BS 2

0,09 - 0,49

G, s

[GW-GI]

85.0/14.0

- /1.8/19.7/78.5

F1

7.1 * 10 -3

1

Weg 104 - BS 3

0,15 - 0,43

G, s'

[GW-GI]

50.6/13.7

- /1.3/12.5/86.2

F1

6.5 * 10 -1

1

Weg 104 - BS 3

0,43 - 1,00

S, u, g'

SU*

-/-

- /20.4/67.7/11.9

F3

-

6

Weg 104 - BS 5

0,10 - 0,39

G, s'

[GW-GI]

39.4/11.8

- /1.1/11.0/87.9

F1

1.3 * 100

1

Bericht: 18 068

Anlage: 4.1.3.1

Bemerkungen:

IGU mbH
Nordring 12
19073 WittenfÅrden
Tel.: 0385 - 64 55 10

Probe entnommen am: 17./18.04.2018

Art der Entnahme: gestÅrt

KÅrnungslinie

Dechow, Flurneuordnungsverfahren - Weg 104

Bearbeiter: Sachert Datum: 04.06.2018



SchlÄmmkorn Siebkorn
Schluffkorn Sandkorn Kieskorn

Ton Steine
Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob-

Korndurchmesser d in mm

M
as

se
na

nt
ei

le
de

rK
År

ne
r<

d
in

%
de

rG
es

am
tm

en
ge

0

10

20

30

40

50

60

70

80

90

100

0.001 0.002 0.006 0.01 0.02 0.06 0.1 0.2 0.6 1 2 6 10 20 63 100

Signatur

Aufschluss

Entnahmestelle

Tiefe

Bodenart n. DIN 4022

Bodengruppe n. DIN 18196

U / Cc

T/U/S/G [%]:

Frostsicherheit

k-Wert [Mallet/Paquant]

Schichtnummer

Weg 104 - BS 5

0,39 - 0,85

S, G, u'

[SU-GU]

-/-

- /10.5/45.0/44.5

F2

6.0 * 10 -5

2

Weg 104 - BS 6

0,38 - 0,75

S,
_
g, u'

[SU-GU]

10.2/0.7

- /7.2/61.7/31.2

F2

7.1 * 10 -5

2

Weg 104 - BS 8

0,20 - 0,42

G, s'

[GW-GI]

45.7/12.5

- /2.4/13.0/84.5

F1

2.4 * 10 -1

1

Weg 104 - BS 9

0,40 - 0,70

S, g, u'

[SU]

-/-

- /12.0/67.8/20.3

F2

2.4 * 10 -5

2

Weg 104 - BS 10

0,36 - 0,65

S,
_
g, u'

[SU-GU]

13.7/0.9

- /7.8/59.5/32.7

F2

7.9 * 10 -5

2

Weg 104 - BS 12

0,25 - 0,40

G, s'

[GW-GI]

49.6/17.9

- /2.5/12.4/85.2

F1

4.2 * 10 -1

1

Bericht: 18 068

Anlage: 4.1.3.2

Bemerkungen:

IGU mbH
Nordring 12
19073 WittenfÅrden
Tel.: 0385 - 64 55 10

Probe entnommen am: 17./18.04.2018

Art der Entnahme: gestÅrt

KÅrnungslinie

Dechow, Flurneuordnungsverfahren - Weg 104

Bearbeiter: Sachert Datum: 04.06.2018



SchlÄmmkorn Siebkorn
Schluffkorn Sandkorn Kieskorn

Ton Steine
Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob- Fein- Mittel- Grob-

Korndurchmesser d in mm

M
as

se
na

nt
ei

le
de

rK
År

ne
r<

d
in

%
de

rG
es

am
tm

en
ge

0

10

20

30

40

50

60

70

80

90

100

0.001 0.002 0.006 0.01 0.02 0.06 0.1 0.2 0.6 1 2 6 10 20 63 100

Signatur

Aufschluss

Entnahmestelle

Tiefe

Bodenart n. DIN 4022

Bodengruppe n. DIN 18196

U / Cc

T/U/S/G [%]:

Frostsicherheit

k-Wert [Mallet/Paquant]

Schichtnummer

Weg 105 - BS 1

0,10 - 0,60

S, g, u

[SU*]

-/-

- /16.3/60.8/22.9

F3

1.8 * 10 -5

3

Weg 105 - BS 2

0,00 - 0,40

S, g, u

[SU*]

-/-

- /16.2/63.6/20.2

F3

1.3 * 10 -5

3

Weg 105 - BS 2

0,50 - 0,90

S,
_
u

SU*

-/-

- /39.2/59.5/1.4

F3

-

6

Weg 105 - BS 3

0,10 - 0,30

S, U, g'

SU*

-/-

- /40.1/53.5/6.4

F3

-

6

Weg 105 - BS 4

0,00 - 0,10

S, g, u'

[SU]

12.9/1.1

- /8.8/62.3/28.9

F2

7.3 * 10 -5

2

Weg 105 - BS 5

0,03 - 0,15

S,
_
g, u'

[SU]

12.4/0.9

- /7.5/60.5/32.0

F2

8.3 * 10 -5

2

Bericht: 18 068

Anlage: 4.1.4

Bemerkungen:

IGU mbH
Nordring 12
19073 WittenfÅrden
Tel.: 0385 - 64 55 10

Probe entnommen am: 18.04./03.05.2018

Art der Entnahme: gestÅrt

KÅrnungslinie

Dechow, Flurneuordnungsverfahren - Weg 105

Bearbeiter: Sachert Datum: 04.06.2018



IGU mbH
Nordring 12
19073 WittenfÄrden
Tel 0385 - 64 55 10 Fax 0385 - 64 55 10

Registrier Nr.: 18 068

Anlage: 4.2

Wassergehalt nach DIN 18 121

Bearbeiter: Sachert Datum: 04.06.2018

Dechow, Flurneuordnungsverfahren - Ausbau des lÅndlichen Wegenetzes

Proben entnommen am: 17.04./18.04./03.05.2018

Entnahme durch: IGU mbH

Art der Entnahme: gestÄrt

Laborant: Niehoff

durchgefÇhrt am: 17.05.2018

Probe:

Tiefe [m]:

Bodennummer:

Bodengruppe DIN 18196:

Feuchte Probe + BehÅlter [g]:

Trockene Probe + BehÅlter [g]:

BehÅlter [g]:

Porenwasser [g]:

Trockene Probe [g]:

Wassergehalt [%]

Probe:

Tiefe [m]:

Bodennummer:

Bodengruppe DIN 18196:

Feuchte Probe + BehÅlter [g]:

Trockene Probe + BehÅlter [g]:

BehÅlter [g]:

Porenwasser [g]:

Trockene Probe [g]:

Wassergehalt [%]

Weg 101 - BS 1

0,20 - 1,00

7

SU*-TL

609.42

569.97

356.06

39.45

213.91

18.44

Weg 102 - BS 1

0,10 - 0,80

7

SU*-TL

551.14

523.84

356.48

27.30

167.36

16.31

Weg 105 - BS 3

0,30 - 1,00

7

SU*-TL

650.31

610.33

352.82

39.98

257.51

15.53

Weg 105 - BS 4

0,60 - 1,00

7

SU*-TL

541.83

515.58

355.97

26.25

159.61

16.45



IGU mbH
Nordring 12
19073 WittenfÄrden
Tel. 0385 - 64 55 10 Fax 0385 - 64 55 110

Registrier Nr.: 18 068

Anlage: 4.3.1

GlÅhverlust nach DIN 18 128

Bearbeiter: Sachert Datum: 04.06.2018

Dechow, Flurneuordnungsverfahren - Ausbau des lÇndlichen Wegenetzes

Art der Entnahme: gestÄrt

Probe entnommen am: 17.04./18.04./03.05.2018

AufschluÉ:
Tiefe in [m]:
Bodengruppe DIN 18 196:
Bodennummer:
UngeglÅhte Probe + BehÇlter [g]:
GeglÅhte Probe + BehÇlter [g]:
BehÇlter [g]:
Massenverlust [g]:
Trockenmasse vor GlÅhen [g]:
GlÅhverlust [%]
Mittelwert [%]

AufschluÉ:
Tiefe in [m]:
Bodengruppe DIN 18 196:
Bodennummer:
UngeglÅhte Probe + BehÇlter [g]:
GeglÅhte Probe + BehÇlter [g]:
BehÇlter [g]:
Massenverlust [g]:
Trockenmasse vor GlÅhen [g]:
GlÅhverlust [%]
Mittelwert [%]

AufschluÉ:
Tiefe in [m]:
Bodengruppe DIN 18 196:
Bodennummer:
UngeglÅhte Probe + BehÇlter [g]:
GeglÅhte Probe + BehÇlter [g]:
BehÇlter [g]:
Massenverlust [g]:
Trockenmasse vor GlÅhen [g]:
GlÅhverlust [%]
Mittelwert [%]

AufschluÉ:
Tiefe in [m]:
Bodengruppe DIN 18 196:
Bodennummer:
UngeglÅhte Probe + BehÇlter [g]:
GeglÅhte Probe + BehÇlter [g]:
BehÇlter [g]:
Massenverlust [g]:
Trockenmasse vor GlÅhen [g]:
GlÅhverlust [%]
Mittelwert [%]

Weg 100 - BS 3

0,00-0,12
OH
4

31.16
30.80
18.13
0.36

13.03
2.76

Weg 100 - BS 3

0,00-0,12
OH
4

41.29
40.68
19.02
0.61

22.27
2.74

Weg 100 - BS 3

0,00-0,12
OH
4

32.12
31.73
16.12
0.39

16.00
2.44

2.65

Weg 101 - BS 1

0,00-0,05
OH
4

36.85
36.12
22.34
0.73

14.51
5.03

Weg 101 - BS 1

0,00-0,05
OH
4

30.64
29.96
17.60
0.68

13.04
5.21

Weg 101 - BS 1

0,00-0,05
OH
4

31.25
30.62
18.41
0.63

12.84
4.91

5.05

Weg 104 - BS 6

0,75-0,95
OH
4

35.55
35.16
22.34
0.39

13.21
2.95

Weg 104 - BS 6

0,75-0,95
OH
4

28.91
28.59
17.58
0.32

11.33
2.82

Weg 104 - BS 6

0,75-0,95
OH
4

30.34
29.99
18.41
0.35

11.93
2.93

2.90

Weg 104 - BS 12

1,00-1,30
OH
4

30.93
30.68
18.14
0.25

12.79
1.95

Weg 104 - BS 12

1,00-1,30
OH
4

34.29
33.97
19.03
0.32

15.26
2.10

Weg 104 - BS 12

1,00-1,30
OH
4

31.35
31.04
16.14
0.31

15.21
2.04

2.03



IGU mbH
Nordring 12
19073 WittenfÄrden
Tel. 0385 - 64 55 10 Fax 0385 - 64 55 110

Registrier Nr.: 18 068

Anlage: 4.3.2

GlÅhverlust nach DIN 18 128

Bearbeiter: Sachert Datum: 04.06.2018

Dechow, Flurneuordnungsverfahren - Ausbau des lÇndlichen Wegenetzes

Art der Entnahme: gestÄrt

Probe entnommen am: 17.04./18.04./03.05.2018

AufschluÉ:
Tiefe in [m]:
Bodengruppe DIN 18 196:
Bodennummer:
UngeglÅhte Probe + BehÇlter [g]:
GeglÅhte Probe + BehÇlter [g]:
BehÇlter [g]:
Massenverlust [g]:
Trockenmasse vor GlÅhen [g]:
GlÅhverlust [%]
Mittelwert [%]

AufschluÉ:
Tiefe in [m]:
Bodengruppe DIN 18 196:
Bodennummer:
UngeglÅhte Probe + BehÇlter [g]:
GeglÅhte Probe + BehÇlter [g]:
BehÇlter [g]:
Massenverlust [g]:
Trockenmasse vor GlÅhen [g]:
GlÅhverlust [%]
Mittelwert [%]

AufschluÉ:
Tiefe in [m]:
Bodengruppe DIN 18 196:
Bodennummer:
UngeglÅhte Probe + BehÇlter [g]:
GeglÅhte Probe + BehÇlter [g]:
BehÇlter [g]:
Massenverlust [g]:
Trockenmasse vor GlÅhen [g]:
GlÅhverlust [%]
Mittelwert [%]

Weg 105 - BS 2

0,00-0,40
[SU*]

3
108.11
107.37
47.89
0.74

60.22
1.23

Weg 105 - BS 2

0,00-0,40
[SU*]

3
74.26
73.87
44.18
0.39

30.08
1.30

Weg 105 - BS 2

0,00-0,40
[SU*]

3
91.44
90.67
41.78
0.77

49.66
1.55

1.36

Weg 105 - BS 4

0,10-0,25
OH
4

94.30
92.26
42.27
2.04

52.03
3.92

Weg 105 - BS 4

0,10-0,25
OH
4

100.88
98.74
43.89
2.14

56.99
3.76

Weg 105 - BS 4

0,10-0,25
OH
4

85.85
84.18
40.65
1.67

45.20
3.69

3.79

Weg 105 - BS 5

0,15-0,20
OH
4

94.18
91.54
40.59
2.64

53.59
4.93

Weg 105 - BS 5

0,15-0,20
OH
4

91.08
89.03
48.91
2.05

42.17
4.86

Weg 105 - BS 5

0,15-0,20
OH
4

87.18
84.89
41.05
2.29

46.13
4.96

4.92



IGU mbH
Nordring 12
19073 WittenfÄrden

Tel.
Fax
E-Mail

0385 / 645510
0385 / 6455110
igu-schwerin@freenet.de

Probenahmeprotokoll fÄr Grundwasser

Projekt-Nr.: 18 068

Auftraggeber: Gemeinde Dechow

Projektbezeichnung: Dechow
Durchlass im Borgmoorweg

Probenahme durch: IGU mbH WittenfÄrden

sonstige Angaben: keine

Allgemeine Angaben zur Probenahme und Probenahmestelle

Datum der Probenahme: 03.05.2018

Uhrzeit der Probenahme: 13:00 Uhr bis 13:30 Uhr

Bezeichnung der Probe: BS 1 (Grundwasserprobe)

Bezeichnung der Messstelle: Bohrpunkt der BS 1 (Bohrloch wurde fÅr die Beprobung ausgebaut)

Art der Probenahmestelle: temporÇrer Pegel (fÅr die Dauer der Beprobung)

Angaben zum Ausbau: Pegel DN 50, PVC, ohne zusÇtzliche Verfilterung
2 m Filterrohr und 1 m Vollrohr

Absetztiefe des Pegels 3,00 m unter GOK

Art der Probengewinnung: Pumpprobe

ProbenahmegerÇt: Gigant - Tauchpumpe (Fa. Carl Hamm)

Vor-Ort-Parameter

Ruhewasserspiegel: 1,90 m unter GOK

max. Absenkung: UK Pegelrohr

EinhÇngetiefe der Pumpe: UK Pegelrohr

Wasserzulauf: nicht stetig, Pegel fÇllt bei der Probenahme zeitweise trocken

Klarpumpen fÅr Beprobung: nicht mÄglich, hoher Anteil an Feinkorn und von Schwebstoffen

Lufttemperatur: 21ÉC

Witterung bei Beprobung: heiter, trocken

Witterung am Vortag: heiter, trocken

Wassertemperatur: 12,5ÉC

Geruch der Probe: ohne  bis leicht erdig

FÇrbung der Probe: graubraun (leicht gelb nach Absetzung der Feinkornanteile und Schwebstoffe)

TrÅbung der Probe: stark

Bodensatz in der Probe: wesentlich

Seite 1/2

Anlage 5.1



Probenvorbehandlung / ProbenbehÇlter

Filtration: Probe wurde nicht filtriert

ProbenbehÇlter: KunststoffbehÇlter, weiÑ, undurchsichtig (Bereitstellung durch Eurofins Nord)

FÅllgrad: vollstÇndig (luftblasenfrei)

Öbergabe der Probe(n) an Untersuchungsstelle

Untersuchungsstelle / Labor: Eurofins Umwelt Nord GmbH, DemmlerstraÑe 9, 19053 Schwerin

Datum / Uhrzeit: 04.05.2018 / 08:30 Uhr

Lagerung / Transport: dunkel, gekÅhlt

Bemerkungen: keine

verantwortlicher Probenehmer:  Dipl.-Ing. Detlef Sachert (IGU mbH, WittenfÄrden)

Unterschrift des Probenehmers
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Anlage 5.2



Anlage 6.1



Anlage 6.2



Anlage 6.3



Anlage 7.1.1



Anlage 7.1.2



Anlage 7.1.3



Anlage 7.1.4



Anlage 7.1.5



Anlage 7.1.6



Anlage 7.1.7



Anlage 7.2.1



Anlage 7.2.2



Anlage 7.2.3



Anlage 7.2.4



Anlage 7.2.5



Anlage 7.2.6



Anlage 7.2.7



Anlage 7.3.1



Anlage 7.3.2



Anlage 7.3.3



Anlage 7.3.4



Anlage 7.3.5



Anlage 7.3.6



Anlage 7.3.7



Anlage 7.4.1



Anlage 7.4.2



Anlage 7.4.3



Anlage 7.4.4



Anlage 7.4.5



Anlage 7.4.6



Anlage 7.4.7



Anlage 7.5.1
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Anlage 7.5.4



Anlage 7.5.5



Anlage 7.5.6



Anlage 7.5.7



Anlage 7.6.1



Anlage 7.6.2



Anlage 7.6.3



Anlage 7.6.4



Anlage 7.6.5



Anlage 7.6.6



Anlage 7.6.7



Anlage 8.1.1
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Anlage 8.2.4



Anlage 8.2.5


